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Im Osten stetige Angriffserfolge
Wirkungsvolle Angriffstätigkeit deutscher Kampfflugzeuge in

Ägypten

Aus dem Führer - Hauptquartier , 10 . Sept . ( Funkmel¬
dung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Osten stetige Angriffserfolge .

In Nordafrika griffen deutsche Kampfflugzeuge in
der Nacht zum 9 . September den Flugplatz Abu Sueir am
Su « , - Kanal an . In Hallen und Vetriebsstosslagern ent¬
standen einige Brände . 3m groben Bitter - See erhielt
eiu Frachter einen Bombentreffer . 3m Golk von Suez wurde
ein weiteres Handelsschiff schwer beschädigt . Weitere erfolg¬
reiche Luftangriffe richteten sich gegen Hasenanlagen iu
Tobruk sowie gegen britische Flugplätze und Bahnanlagen
in Nord - Ägypten . 3n der vergangenen Rächt griff ein
stärkerer Verband deutscher Kampfflugzeuge den Flugplatz
3smailia an .

Kampfhandlungen des Feindes über dem Reichsgebiet
fanden weder bei Tage noch bei Rächt statt .

as . Berlin , 10 . Sept . ( Eigener Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Während die englischen Zeitungen ihre
Leser noch immer glauben machen möchten , daß die Lage der
Sowjets keineswegs schlecht sei , hat Churchill es für er¬
forderlich erachtet , im Unterhaus , das nach einer längeren
Sommerpause seine Arbeiten wiederaufnabm , einzugestehen ,
datz sich die mit England verbündeten Bolschewisten in
einersehrschwierigenLage befinden . „ Die Sowjets
haben sehr grobe Teile ihrer Ausrüstung verloren "

, so er¬
klärte der englische Ministerpräsident , der ergänzend noch
hinzuiügte : „ ein grober Teil der sowjetischen Kriegsindustrie
ist lahmgelegt , zahlreiche Industrien und Rohstoffquellen be¬
finden sich in feindlicher Hand .

" Herr Churchill hätte dem
noch hinzusetzen können , dab die Einschließung Petersburg
daher die Sowjets um so härter trifft , spielt doch diegrobe
Petersburger Industrie , die bereits 1935 über eine
halbe Million Arbeiter beschäftigte , für die Versorgung der
Sowjetunion mit Kriegsmaterial , ganz abgesehen davon , dab
die Hälfte aller sowjetischen Schiffsneubauten in Petersburg
getätigt wurde , eine sehr grobe Rolle . Durch keine Jndustrie -
umlegung können die Sowjets den Ausfall der Petersburger
Industrie wettmachen . Churchill zog aus dieser Entwicklung
denn auch die Folgerung , dab den Sowjets sofort Hilfe
gebracht werden müsse . Man müsse dabei nicht nur
aus den eigenen Beständen den Sowjets das erforderliche
Rüstungsmaterial zur Verfügung stellen , sondern auch aus
den nordamerikanischen Lieferungen . Churchill ist also offen¬
bar entschlossen , soviel Hilfe aus der eigenen Rüstungs¬
produktion und aus den USA . herauszupressen , daß Moskau
nicht verzweifelt .

Auf welchem Wege man den Sowjets diese Hilfe zu¬
kommen lassen will , darüber schwieg sich der englische Mi¬
nisterpräsident aus . Um so interessanter ist es , dab unmittel¬
bar vor dieser Rede der bekannte englische Militärsachoer¬
ständige Liddell Hart im „ Daily Telegraph " erklärte .
Iran käme als Verbindungsweg für gröbere
LieferungenandieSowjetsnichtinFrage , da
es keine Eisenbahnverbindung zwischen Iran und der Sowjet¬
union gäbe , da weiterhin die iranischen Häfen wenig lei¬
stungsfähig und die Wege schlecht seien . Zur gleichen Zeit
machten andere englische Zeitungen darauf aufmerksam , dab
mit der Unterbrechung der Murmansk - Bahn
und des Stalin - Kanals als Folge des Vordringens
bis an den Swir auch der Weg über Murmansk für die
„ alliierten Lieferungen " an die Sowjets ausfalle . Die

Times " versuchte zwar , ihre Leser mit dem Hinweis zu
trösten , dab noch der Weg über Archangelsk bleibe . Sie
vergab dabei nur . dab dieser Hasen im Weißen Meer kaum
sechs Monate im Jahr eisfrei ist . weshalb die
Sowjets ja auch so großen Wert auf den Ausbau der jetzt
unterbrochenen Verbindungen nach Murmansk legten , da
Murmansk der einzige eisfreie sowjetische Hafen im hohen
Norden ist . /

Immerhin ließ auch Churchill durchblicken , daß das Trans¬
portproblem nicht leicht zu lösen sei , weshalb er auch die

Kz . Der Angriff des USA .- Zerstörers Ereer " beseitigte
überall die lebten Zweifel , die vielleicht noch an dem unbe¬
dingten Kriegswillen Roosevelts bestehen
konnten . Die javanischen Blätter weisen einmütig darauf
hin . dab es Roosevelt nur darauf ankomme , einen Grund
zum Kriegseintritt zu finden . Die Zeitung
„ Pomiuri " erklärt , der USA .- Präsident habe d i e Maske
rollen lassen . Der Fall „ Ereer " sei , so schreibt „ Chugai
Sbogyo "

, eine weitere Etappe auf dem Wege der imperiali¬
stischen Politik Roosevelts , für die er das amerikanische Volk
in den Krieg führen möchte . Und zwar , wie wir hinzufügen ,
gegen den Willen des größten Teiles der Amerikaner . Roose¬
velt macht keine nationale Politik , sondern besorgt d i e
Geschäfte einer jüdisch - freimauerischen
Clique , die in dem nationalsozialistischen Deutschland den
letzten Hinderungsgrund für ihre weltweiten Machtvläne
sieht . Roosevelt gehört zu den größten Kriegsverbrechern , die
vor der Geschichte die Verantwortung für das heutige Blut¬
vergießen tragen . Es gibt genug Amerikaner , die sich über
die verhängnisvolle Rolle , die der Präsident spielt , im klaren
sind . Selbst Leute , wie der Marineminister Knox , sprachen ,
als sie noch in der Opposition standen , sehr abfällig über seine
Qualitäten . Roosevxlt hat , so schrieb Knox , als er dem Kabi¬
nett noch nicht angehörte , „ praktisch jedes Verspre¬
ch e n g e b r o ch e n . das er dem Volke gegeben hat . Er ist ein
aristokratischer Dilettant , mit radikalen Nei¬
gungen und einem außergewöhnlichen Hunger
nach persönlicher Macht . Es ist schlimm genug in
Friedenszeiten an der Spitze Amerikas einen Mann zu sehen ,
der allzu anmabend , unvorsichtig , selbstherrlich , unsicher und

System bot einen ganzen Spezialapparat auf , um sie ihres
wohlerworbenen Landbesitzes , auf den vor allem man es ab¬
gesehen hatte , zu berauben .

® ie jetzt verbrecherisch befohlene Aussiedlung nach
Sibirien bedeutet daher nichts anderes als die kaltblütig
gewollte endgültige Vernichtung eines wertvollen
Bauernvolkes , dem keine andere Schuld nachgewiesen wer¬
den kann , als seine Tätigkeit , seine Lebenskraft und seine
deutsche Stammeszugehörigkeit . Das allein ist die erschüt¬
ternde Wahrheit . Die dünnen Gründe , mit denen man in
Moskau das Verbrechen zu bemänteln versucht , das Zweck¬
märchen von der 5 . Kolonne und von der angeblichen Wirk¬
samkeit Tausender deutscher Saboteure , ist zu abgenutzt : es
hat schon zu oft zur Begründung des jüdisch - bolschewistischen
Vlutterrors und seiner ungezählten Verbrechen verhalten
müssen .

Berlin , 9 . Sept . Laut einer Exchange - Meldung aus
Moskau und laut in New Aorker Blättern in Grobauf¬
machung veröffentlichten Berichten haben die bolschewistischen
Machthaber der Kette ihrer Verbrechen eine neue unge¬
heuerliche Schandtat hinzugefügt . Nach der E .xchaage -
Telegraph - Meldung hat der Oberste Rat der Sowjetunion
beschlossen , „ sämtliche Wolgadeutschen nach Sibirien
nrnzusiedein , da die Möglichkeit nicht ausgeschlossen werden
kann , dab sich unter ihnen Mitglieder der 5 . Kolonne be¬
finden ."

,T >ie Umsiedlung hat "
, so heißt es in der Meldung

weiter , „ bereits begonnen und steht unter der Leitung des
Verteidigungsrates , dessen Vorsitzender Stalin ist . Der
Erlaß , der am 28 . August durch Kalinin unterzeichnet
wurde , besagt : „ Laut verläßlichen Informationen , die bei
den Militärbehörden einlaufen , befinden sich Tausende ,
wenn nicht Zebntausende von Mitgliedern der 5 . Kolonne im
Wolgagebiet . Diese sind darauf vorbereitet , auf ein deut¬
sches Signal hin , Explosionen und Sabotageakte in diesem
Gebiet auszulösen . Niemand der dort lebenden Deutschen
macht die Sowjetbehörden über die Anwesenheit einer w
großen Zahl dieser unsicheren Elemente und Spione auf¬
merksam . Die deutsche Bevölkerung des Wolgagebietes
deckt demnach die Feinde der Sowjetunion . Um in der Be¬
kämpfung von Sabotageakten Blutvergießen zu vermeiden ,
ist es für notwendig erachtet worden , die gesamte deutsche
Bevölkerung des Wolgagebietes umzusiedeln . Den Umsied¬
lern wird die Staatsbilfe gegeben werden , um sie in den
neuen Gebieten seßhaft zu machen . In den Bezirken
Nowosibirsk im Ältaigebiet und in der Republik
Kasakstan , wo der Boden reich und fruchtbar ist . ist bereits
entsprechendes Gelände zur Verfügung gestellt worden .

Tonnagefrage zu den Problemen zählte , die in Moskau
ausführlich erörtert werden müßten . Er lieb auch kernen
Zweifel daran , daß ihm die Schiffsraumfrage manche Sorge
macht . Niemand solle sich der eitlen Hoffnung hingeben , daß
die Schlacht im Atlantik gewonnen sei . Man müsse
vielmehr damit rechnen , daß der ganze Atlantik rin
Herbst eine einzige große Gefahrenzone werde .
5n diesem Zusammenhang fehlte es auch nicht an einem
Appell an die USA ., ihre Hilfe zu verstärken . Zwar bedeute
die Patrouillentätigkeit der USA .- Flotte , das heißt
die Spionage der nordamerikanischen Kriegsschiffe , eine große
Hilfe , jedoch „ sie könnte größer sein “

.
3m ganzen klangen Churchills Worte recht düster . Er

versuchte das Bild dadurch etwas aufzuhellen , daß er die
zwischen ihm und Roosevelt getroffenen sogenannten Atlantik¬
vereinbarungen als einen Erfolg feierte . Dabei ließ der eng¬
lische Ministerpräsident aber keinen Zweifel daran , daß die
verschiedenen Länder des Empires von dieser
atlantischen Erklärung nicht berührt werden .
Indien , Burma und die englischen Zwingburgen fallen selbst¬
verständlich nicht unter die Gebiete , die ihre Regierungen
selbst wählen können . 3m übrigen aber mußte auch Herr
Churchill eingestehen , dab es noch einer Kleinigkeit bedürfe ,
um diese Atlantikerklärung wirksam werden zu lasten . Es
bedarf nur noch des Sieges , den aber kann man nicht durch
so risikolose Spaziergänge , wie die Expedition nach Spitz¬
bergen , erringen , ein Unternehmen , das höchstens
Reklamewert in England selbst hat . Über den
Sieg wird auf den Schlachtfeldern zu Lande , wird auf dem
Atlantik und in der Luft entschieden , und nirgends haben die
Engländer und ihre Verbündeten auch nur die geringsten
Chancen .

unzuverlässig ist . In Kriegszeiten ist das eine
Katastroph e .

“ Wenn Knox , der sich mit jüdischem Gelbe
kaufen ließ , auch inzwischen seine Meinung geändert hat . so
ändert das nichts an der Wahrheit seiner vorstehenden Aus¬
führungen . Roosevelt ist eine Katastrophe für
Amerika . Er stürzt ein Volk , das in Europa keine lebens¬
wichtigen Interessen zu vertreten hat , in ein Abenteuer , das
vielleicht Tausenden von jungen amerikanischen Menschen das
Leben kosten kann . Der Fall „ Ereer " zeigt , mit welcher
Skrupellosigkeit der Judenschützling und Freimaurer
zu Werke geht . Natürlich gibt es in USA . jüdische Schreiber¬
linge . denen die Haltung des Präsidenten noch nicht radikal
genug ist . So sagt „ New Bork Herald Tribüne "

, daß der Zu¬
sammenstoß zwischen dem amerikanischen Zerstörer und einem
deutschen U - Boot zeige , daß die Aussichten für einen Zwischen¬
fall irgendwann gut seien . Die Schwierigkeit liege nur in
dem Wort „ irgendwann "

. Die Zeit sei verzweifelt knapp . Der
Präsident vergeude Tage und Wochen hiermit . Diese Hetzer
können also die Eröffnung des Schießkrieges kaum erwarten .
Ebenso ungeduldig ist man in London , wo die Optimisten ,
wie „ Nya Dagligt Allobanda " schreibt , bereits glaubten , dab
die „ Ereer " - Affäre der Lusitania - Fall dieses Krieges sei . Der
Londoner Vertreter der „ New dort Herald Tribüne " berich¬
tete seinem Blatt , der Zwischenfall habe die Mehrheit der
Engländer hoffnungsfroh gemacht in der An¬
nahme . daß das USA .-Polk sich nunmehr zu der Ansicht be¬
kehre . daß der europäische Krieg auch Amerikas Krieg sei .
Das eindeutige und beweiskräftige deutsche Dementi goß je¬
doch so viel Master in den Roosevelt scheu Gifttrank , daß die
erhoffte Wirkung , wenigstens bisher , ausblieb .

Reichsarbeitsdienst im Osten
Von Eeneralarbeitsführer Günther Klaufch

Auf allen Kriegsschauplätzen und an allen Grenzen des
Reichs , vom Nordkap bis zu den Pyrenäen , von den Urern
der Ostsee an der Mündung der Memel bis zu den Gebirgs -
Hängen der Beskiden und Karpathen standen im Frührahr
1941 die Arbeitsmänner im Einsatz für Aufgaben der Wehr¬
macht : darüber hinaus waren im Reichsgebiet eine große
Zahl von Abteilungen des Reichsarbeitsdienstes bereitge¬
stellt . um für besondere Einsätze auf neuen Kriegsschau¬
plätzen Verwendung zu finden .

Zum ersten Male erging der Befehl zum Eimatz , ats
es galt , in wenigen Tagen den Aufmarsch einer Armee im
Südosten zum Kampf gegen Jugoslawien zu unterstützen .
Ähnlich wie im Feldzug wie in Frankreich tm Frühjahr
und Sommer 1940 waren es hier in erster Linie Nachschub¬
aufgaben , die zu bewältigen waren . Mit ungeheurer Be¬
geisterung zogen die jungen Arbeitsmänner an die Donau
— eine große und schwierige Aufgabe galt es zu lösen .

Das Werk wurde vollbracht . In unermüdlicher , harter
Arbeit , Tag und Nacht , unter schwierigsten Verhältnissen
wurden die Voraussetzungen zum Angriff und
Vormarsch der Armee nach Serbien hinein geschaffen .
Schiff um Schiff . Eisenbahnzug um Eisenbahnzug , Kraft¬
wagenkolonne um Kraftwagenkolonne wurde aus - und beladen .
Munition . Verpflegung , Gerät , Fahrzeuge , Ersatzteile aller
Art wurden gestapelt , geordnet und für die Ausgabe an die
Truppe bereitgestellt . 3m späteren Verlauf des Feldzuges
wurden die Maßen an Beute aller Art geborgen und ge¬
sichtet . Nur ungern verließen die Männer dann im Mai /
3uni das Land , um nach kurzer Ausrichtung und Wieder -
ausrüstung in der Heimat für neuen Einsatz bereitzu -
stehen .

Er sollte nicht lange auf sich warten laßen . Als an
jenem 22 . 3uni der Ruf des Führers an seine Wehrmacht
erging , die furchtbaren Singriffspläne der gewaltigen bolsche¬
wistischen Armeen im Gegenschlag zunichte zu machen , da
war auch der Arbeitsdienst dabei , und mit Heller Begeiste¬
rung ging es über die Grenzen . Diesmal waren die Auf¬
gaben noch größer , allerdings auch noch härter und schwerer
als je zuvor . Unermüdlich marschieren die braunen Ko¬
lonnen neben und hinter den endlosen feldgrauen Bänder , die
sich nach Osten ziehen . Wir sind diesmal ganz vorn , unmittel¬
bar hinter der kämpfenden Front ! Mit einigen
Lastkraftwagen ober mit Fahrrädern sind die Abteilungen
behelfsmäßig beweglich gemacht , und sie kommen durch .

. 80 Kilometer , 100 Kilometer und mehr werden als Tages¬
leistung vollbracht .

Die Gliederung des eingesetzten Reichsarbeits¬
dienstes paßt sich der Gliederung des Heeres und der Luft¬
waffe an . 3m Einsatz im Rahmen des Heeres sind den
Heeresgruppen Nord , Mitte und Süd „ Höhere RAD .- Führer "

im Dienstrang eines Eeneralarbeitsführers zugeteilt , denen
alle eingesetzten RAD .- Verbände unterstellt sind . Bei den
Oberbefehlshabern der Armeen befinden sich Abschnitts -
fübrer des Reichsarbeitsdienstes , denen wiederum eine ver¬
schiedene Anzahl von Gruppen und Abteilungen unterstellt
sind . Die Gruppen begleiten die Kampftruppe .

Beiondere Erwähnung verdienen die erstmals im Ost -
felbjug verwendeten vollmotorisierten Gruppen
des Reichsarbeitsdienstes . Sie sind mit Motorfahrzeugen
aller Art so ausgerüstet , daß sie in der Lage sind , Panzer¬
verbände und Schnelle Truppen auch im zügigen Vormarsch
zu begleiten .

Die Gliederung des Reichsarbeitsdienstes im Einsatz der
Luftwaffe paßt sich ebenfalls deren Gliederung an .

Überall , wo das Heer oder die Luftwaffe Hilfe braucht ,
ist der Reichsarbeitsdienst zur Stelle . 3n erster Linie werden
natürlich Flugplätze . Straßen und Brücken gebaut . Hier ist
der ReichsarbeitsdienstfLhrer in seinem eigentlichen Ele¬
ment . Wie oft Hai er im Frieden im herrlichen deutschen
Wald Wege gebaut , um die Holzabfuhr zu ermöglichen : wie
oft Hai er dem Bauern die Zu - und Abfuhr zu seinen Fel¬
dern verbessert ! Nun kommen ihm seine Erfahrungen aus der
Vorkriegszeit zugute . Das Bild dieses Wegebaues ist aller¬
dings ein anderes geworden !

Hier rattert nicht der kleine , schiefe Leiterwagen , mit
Ochsen bespannt , gemächlich auf das Feld hinaus , hier wer¬
den keine umfangreichen Vermeßungen und Vertäfelungen
durchgeführt und der Mutterboden wird nicht sorgsam bei¬
seite geräumt um ihn später wieder auf die Böschungen auf¬
zutragen : hier brummen nicht schwerfällig Käfer in der
Mittagssonne oder trillern die Lerchen über den wogenden
Feldern . Hier dröhnt eine andere Musik ! Es brausen die
Geschwader der deutschen Luftwaffe über die Köpfe : es mar¬
schiert , in Staub und Sonnenglut , aber auch in Schmutz und
Regen , bis auf die Haut durchnäßt , das endlose graue Band

Die unter den fadenscheinigsten Gründen von
Stalin angeordnete Verschickung der gesamten Wolgadeutschen
Bevölkerung nach Sibirien stellt ein neues grauenvolles Ver¬
brechen der Sowiets dar . Diese „ Umsiedlung " kommt , wenn
man das organisatorische Unvermögen und die nur zu oft
erwiesene völlige Gewissenlosigkeit der Bolschewiken in Be¬
tracht zieht , dem Versuch der bewußten Vernichtung
gleich .

Es muß ganz besonders hervorgehoben werden , daß das
Deutschtum an der Wolga — wie das Deutschtum in Ruß¬
land überhaupt — sich von der ersten Zeit seiner Ent¬
stehung an bis zur Gegenwart als außergewöhnlich
starker Kulturträger und als produktiver und für
die Ernährung größter Gebiete wesentlicher schöpferischer
Faktor bewährt hat . Die Wolgadeutschen waren immer ein
ausgesprochen unpolitisches Bauernvolk . Trotz ihrer
ruhigen Haltung wurden sie schon , im Weltkrieg von der
zaristischen Regierung bitter verfolgt : das bolschewistische
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Halbinsel Krim an Dabei wurde einer längeren Aussprache über 5
Ä ®

innn W <r aw » italienischen Kulturaustausches . „ An ch

X

In drei Tagen 70 000 BRT .

Berlin , 9 . Sept . Die deutsche Luftwaffe bombardierte

au » in den letzten 72 Stunden bei Tage und bei Nacht die

britische Insel so wirkungsvoll , baß der Londoner Sender dre

schweren Zerstörungen in den Bahnanlagen

an der schottischen Küste , in den militärischen Anlagen an

der Tone und am Humber sowie in den Hafenanlagen der

britischen Ostküfte und aus den Flugplätzen der Insel zugeben

lemerkenswerte Feststellung ki

_ j der Kriegsansang jährte . Thur -

n g l a n d seinen Weg . das hecht .
Den Krieg , der nach den

Eine billige Reklameaktion der britischen Piraten
Besetzung der norwegische « Inselgruppe Spitzbergen

Phasen der Etnschliehung Leningrads aus der Luft beobachtet
Grober Anteil der Luftwaffe au de » Erfolgeu im Nordabschnitt

Bomben auf den Kessel Leningrad
Berlin , 9 . Sept . Zahlreiche deutsche Kampsslugzeuge

griffen auch am 8 . September im nördlichen Abschnitt der

Ostfront erfolgreich , in die Kampfhandlungen des deutschen
Heeres ein . Im Raum um Petersburg würben bie emge -

schloskenen Sowietverbänbe fortgesetzt mrt Bomben belegt .
Bon anderen Derbänden wurden Kolonnen . Artlllerre -

stellungen und viele Lastkraftwagen vernichtet .

Insgesamt 21 Bomber abgeschossen
Der kostspielige Nachtangriff der britischen Luftwaffe

aus die Wohnviertel Berlins
Berlin . 10 . Sept . ( Funkmeldung .) Wie letzt bekannt

wird , schob die deutsche Flak in der Nacht .zum 8 . September
von den auf Berlin anfliegenden britischen Bomben¬
flugzeugen ein weiteres ab . so dab sich die von deutscher
Seite festgestellten Verluste auf insgesamt 20 erhöhen . Mit

dem über Schweden verlorengegangenen britischen Bomber
kostete der Angriff aus die Reichshauptstadt rn der Nacht

zum 8 . September die Briten also , insgesamt 21 Bomben¬
flugzeuge , unter denen sich zahlreiche viermotorige be¬

fanden .

See «. —.. .
Mit dem Vorlücken der finnischen Truppen nach Sud -

"
t in Richtung auf den Srotr hm schwand auch dieser

lüfte zusügen , ehe er sich am Boden zum Widerstand stellen

kann . Sämtliche Verkehrswege von und nach Leningrad

zu zerstören und zu unterbrechen war vom ersten Tage der

beginnenden Schlacht an Aufgabe , der Luftwaffe . Und wir

konnten die Wirkung und Gründlichkeit der Bombenangriffe
mit Luftbildgerät und durch .Augenerkundung nmner er «

neu ! feststellen . Nach der Zerstörung der letzten Eisenbahn -

strecken und Straßen , auf denen die Zufuhr oder ein Ab¬

transport möglich war . blieb den in . den Tagen , noch nicht

völlig eingeschloffenen Sowjets nur die Möglichkeit der Be¬

nutzung des Wasserweges über den Ladoga -

über Schweden ab . so dab die Briten innerhalb 48

Stunden 43 Flugzeugeverloren .

Tiefangriff ohne Verluste

Berlin , 9 . Sept . 2m Rahmen der bewaffneten Aus -

klärung griffen deutsche Kampfflugzeuge m der Nacht zum

8 . September verschiedene kriegswichtige Ziele tm Osten der

britischen Insel an . Ein Hochofenwerk nahe der Küste

wurde mit zahlreichen Bomben belegt . SoIItteifer lubteten in

ben Hochofenanlagen der Kokerei beträchtlichen Schaden an .

IteÜu6 « beml» utte !i In dkr gl « ichen dl - M LrMIch « F lug .

platzanlagen in der Grafschaft Norfolk durch

weitere deutsche Flugzeuge angegriffen Auch hier wurden

gute Erfolge erzielt , wie durch zahlreiche Brände und Explo -

Ronen bestätigt wurde . Die Angriffe wurden alle tm . 11 et -

flug durchgeführt . Die Kühnheit und die Flugtechnik der

deutschen Besatzungen zeigte sich dabei der britischen Abwehr

so überlegen , dab alle deutschen Flugzeuge ohne geringste Be¬

schädigung in ihre Heimathafen zurückkehrten .

osten in Richtung auf den Srotr bin schwand auch dieser

Weg . und wir beobachteten auf unseren Ausklarungsflugen ,
dab den Sowjets als letzter Ausweg der Ladoga - Kanal

von Schlüsselburg aus nach Osten geblieben war . da

der gesamte Südteil des Ladoga - Sees für Schttte unbefahr¬
bar ist . Aber auch diese Möglichkeit des An - und Abtrans -

Portes wurde ihnen genommen , sobald sie erkannt war .

Das Verdienst der deutschen Pioniere
Berlin , 9 . Sevt . Während der Kämpfe um S ch l ü s s e l -

burg beseitigten deutsche Pioniereinheiten die von den

Bolschewisten angelegten Minensperren und Hinder¬
nisse , so dab die Infanterie nach kurzer Zeit zum Sturm an¬
treten konnte . Bei dieser gefährlichen Säuberung des .Ge¬

ländes zeichnete sich ein Ptomerzug unter Führung eines

Oberfeldwebels besonders aus . Mit Umsicht und viel Ge¬

schick gelang es den Pionieren , ohne besonderen Snfantene «

schütz in wenigen Stunden 600 Minen . fortzuraumen .
Ungehindert stieb wenige Stunden spater em . Infanterie¬

regiment in diesem Abschnitt vor und drang m bie Stabt
ein . Gefangene Sowjetsoldaten berichteten , bab die bolsche¬
wistischen Führer sich von bet Verminung der Straßen und

des Geländes befonberen Erfolg versprochen batten . Die

beutschen Pioniere haben bie Erwartungen bet Sowjets

zunichte gemacht .
_ _ _ _ _

KriM ' Hafen erfolgreich angegriffen

Kz . „ So weit sind wir auf bet Straße bet Schrecken ge¬
kommen / sagte Churchill gestern im Unterhaus . . .bie wir

gewählt haben ? Eine bemerkenswerte Feststelfung ^
kut ,

nach bent Tag , an bem sich 1 “ r '

chill gibt also zu . dab (En - - _ . . . -
den Krieg gewählt hat . Den Krieg , der nack

weiteren Ausführungen des britischen Premiers
erschöpflich in fernen Überraschungen ist . von,denen
nur sehr wenige angenehmer . Natu r sind . In

diesen Worten ist das weitere Eingeständnis enthalten , dab

bet Verlauf bes Krieges bie Erwartungen der britischen

Plutokratie bitter enttäuschte , und dab man weit

von dem erstrebten Ziel entfernt ist . Den Engländern ent¬

glitt , und das ist bas Schlimmste für Re , bereits tn ben

ersten Tagen bes Kampfes die Initiative 2mm « wieder

versuchten sie die Handlungsfreiheit an .sich zu reißen . Alle

Hoffnungen erwiesen sich iedoch als trügerisch . Die neue

Aktion , die Besetzung Spitzbergens durch eine

Ervedition britisch - kanadischer Truppen ist nut geeignet , die

englische Kriegführung der Lächerlichkeit preiszugeben .

Diese tn bet arktischen Zone liegende Jnselgiupve besitzt

strategisch keinerlei Bebeutung . . Die Hafen an

bet Westküste sind im Sommer nur etwa vier Monate eis¬

frei . Aber auch in dieser Zeit sperrt das Packeis dre

Meetessttaben unb Fjorde im Osten und Nordosten . Als

Flottenstützpunkt ist die Inselgruppe deAaib wenig . ge¬

eignet . Zur Anlage von Flugplätzen kommt sie ebenfalls

kaum in Frage , da das Klima aubetordentlich

Die barbarische britische Kriegführung
Das italienische Krankenhaus in Sondar bombardiert

Berlin , 9 . Sept . Am Morgen des 7 . September haben

britische Flugzeuge im Tiefflug . das Hauptkrankenhaus tn

Gondar ( Ostafrika ) bombardiert unb em ffiebaube mit

Volltreffern belegt . Es . wurden schwere Verluste an Toten

und Verwundeten , sowie Verluste unter dem Sanitäts¬

personal verursacht .
Das betroffene Krankenhaus bildet ein organisch zu¬

sammenhängendes Gebäude und . ist « tcht tntfeäuver¬
kennen . Es ist ferner mit wett sichtbarem Roten Kreuz

versehen . Beim Feinde ist nach Hunderten oon Einilugen

über der Zone von Gondar . die er zweifellos in leder Ein - el -

heft kennt , die Wahrscheinlichkeit eines Irrtums un -

mO03)feier Zwischenfall bestätigt die britisch « Methode des

systematischen Angriffes auf . Krankenhäuser ufw . unter

Mißachtung auer internationalen Abmachungen .

Wirkungsvolle Angriffe der deutschen Luftwaffe
Handelsschiff » - « « ! versenkt

Staatsmiaister Farinacci bei Dr . Goebbels

Berlin . 9 . Sept . Reichsminister Dr . Goebbels enwffng

am Dienstag ben zu einem kurzen Besuch m Berlin weilen «
■ ” * ■- - ■ >taatsntiniftei Robert Farin acc i su

einer lunueiKu « uswiuwt . des beutim ’

italienischen Kulturaustausches . „
Anschließend besuchte der

Staatsmmister ein italienisches Arbeitslager in der Um

gebung von Berlin .

Berlin , JO . Sept . <
flugzeuge griffen am D
in einem yafen auf bet vu . , . . . ,. . ..... ~ Tnn, ? '
ein Truppentransporter bet Sowiets von 1000 BRT . ver -

senkt . Ein weiterer Trans .portdampfer von 15M BRT . so¬

wie ein Unterseeboot -Begleitschiff würben schwer beschabigt .

Unb wieber fliegen wir Aufklärung über bem Gebiet um
ben Ladoga - See . In unwahrscheinlichem Tempo sinb unsere
Truppen trotz größter Gelänbeschwierigkeiten vorgestoßen .
Harte Kämpfe sinb an allen Teilen bes Abschnittes . tm
Gange , unter uns brennen Dörfer , in ben Sumpfwiesen
qualmende , ausbrennenbe unb festgefahrene Panzer . Ein¬

schläge unb Explosionswolken schwerer . Granaten Zab unb
verbMen leistet ber Feind . bas schwierige Gelände mit

seinen Tarnungsmöglichkeiten ausnutzend , letzten Wider¬
stand .

*

Bo « der Moskauer unb Murmanskbahn abgeschnitten

Wir überfliegen ben Bahnknotenpunkt M .. wo bie
Murmanskbahn von ber Strecke nach Osten abzweigt . Deutsche
Truppen unter uns : In schnellem Zugriff haben sich , bie
Truppen bieses wichtigen Verkehrsknotenpunktes bemächtigt ,
sinb in raschem Vorbringen gleich weiter nach Norden durch -
gebrochen und halten Damit eine entscherdenbe Schlüssel¬
stellung in ihrer Sanb . 3m Dunst , vor . uns taucht bereits
bie noch im feindlichen Besitz befindliche Sudspttze des
Ladoga - Sees auf . Dort liegt schon Schlusielburg .

Flak schießt nach uns . Aus Dutzenden von Geschütze «
eröffnet die sowjetische Bodenabwehr ein höllisches Feuer¬
werk . Die Stadt ist mit Flak gespickt , aus allen . Rohren
schießen die Sowjets , aber wir fliegen unbeirrt weiter , auf
den See hinaus . Jetzt gilt es noch , eventuelle Truppen¬
transporte auf dem See festzustellen . Halt , da schwimmt
eine kleine Flotte ! In gtoßem Bogen umfliegen wir die
Transportschiffe und Kähne , unb bann setzen wir unseren

Funkspruch ab . Die Stukas unb Kampfflieger werben sich
über unsere Meldung freuen .

Befeftigungsbaute « in letzter Minute

Das war wenige Tage vor ber endgültigen Um¬
schließung ber Stabt . Unb noch eines stellen rotr auf e . . . em
Flug fest : Hatten bie Sowjets bisher gar nicht mit entern so
schnellen Vorbringen der beutschen Truppen gerechnet und

hatten sie bis jetzt nur provisorische Befestigungsanlagen im
freien Gelände vor den Toren der Stadt , angelegt , so arbei¬
teten sie jetzt fieberhaft an gewaltigen Feldstellungen
unb Panzergräben , bie ein Eindringen in die Stadt von
Süden und Südosten her unmöglich machen sollen . Aber

ein Aushalten des Vorwärtsstürmens unserer Truppen
wirb ihnen ebensowenig gelingen , wie sie es bisher verhin¬
dern konnten , baß die Deutschen von allen Richtungen gleich¬
zeitig auf die Stadt vorrückten .

Wir fliegen über den deutschen Linien Hier , wo uns

gestern noch Die Flak beschoß , wo sowjetische Jager auf -

tauchten unb uns abschieben wollten , haben schnelle Truppen
bes Heeres , durch rollende Einsätze der Kampfflieger tn
oollendeter Zusammenarbeit unterstützt . „ die Newa an

vielen Stellen gleichzeitig erreicht und haben die Stadt

Schlüsselburg im Sturm genommen . Und bannt ist

das letzte Glieb in ber eisernen Kette um Leningrad , g.e >

schlossen , ber letzte Meier Erbe , über den bie Sowiets hinein
ober hinaus konnten , von beutschen Solbaten besetzt .

Kriegsberichter Hans Herbert Sirs » .

DNB ..... ( PK .) Die Einschließung Leningrads ist

vollständig ! Das ist die Meldung , die uns an der Front
geradeso begeistert , wie sie von der Heimat stolz aufge¬
nommen wurde . Unsere Freude an der erfolgreichen Ein¬
schließung ist doppelt groß , weil wir als Flieger die Fort¬
schritte ber Einkreisung aus ber Luft täglich beobachten
konnten . Wie die Einschließung der Dreiniillionenstabt an
der Newa — aus ber Luft gesehen — vor sich ging , darüber
soll bieier Bericht tnt einzelnen Aufschluß geben .

Vorstoß auf Leningrad von allen Seite «

Um Unterlagen für bie Führung bes . Kampfes um

Leningrad zu schaffen , fliegen wir Fernaufklärung um den

Ladoga - See . Seit dem Beginn der stü und ahnenden Ein¬

schließung waren unsere Maschinen täglich . ia stündlich m

der Luft , um die Maßnahmen des Feindes zu erkunden , den

eiligen Bau seiner neuen Feldstellungen oder den An - bzw .

Abtransport von sowjetischen Truppen festzustellen . Nörd¬

lich des Peipus - Sees , über die Stnie zwischen N ? rva

Kingisepp hinaus stießen unsere Truppen vor , gleichzeitig

mit den aus südlicher Richtung von Pleskau — Luga und von

Nowgorod — Tschudows vordringenden Verdattben .

Auf jebem Flug , ber uns über bas „eigentliche Kampf¬

gebiet hinaus ins feindliche Hinterland führte , konnten wir

das schnelle Vorrücken unserer Truppen beob¬

achten . Auf den wenigen Straßen , die durch das seen - und

!umpfrei » e Gebiet nach Leningrad fuhren , rollten unsere

Panzer , auf den Fersen gefolgt von unseren Nachschub¬

kolonnen . Sie jagten ben Feind vor sich ber . ber äw z a h

unb verbissen in lebem Waldstück , tn ledern ® elanbe -

streifen zum Widerstand festzuklammern versuchte , aber m

harten Kämpfen immer wieder geschlagen wurde und Da ,

wo er nicht fliehen konnte , restlos vernichtet wurde . >

Auf unseren Flügen begegnen , wir Stukas . Kampfflug¬

zeugen und Zerstörern , die dem Feinde die schlimmsten Ver -

RitterkreuzlrLger des Heeres
Berlin , 9 Sept . Der Führer und Oberste Befehlshaber

der Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
des Heeres , Eeneralfeldmarschall von Brauchitsch . das

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an :

Generalleutnant Fischer von Weikersthal , Kom¬

mandeur einer Infanteriedivision , . ,
Generalleutnant Ottenbacher , Kommandeur einer

Generalmajor B - l t e n st e r « , Kommandeur einer

» " Ä ann - Combrinck , Kommandeur

Obersts F ^ ie
'dei" '

Kommandeur eines Jnfautrrieregi -

Oberstleutnant von der Med en , Kommandeur einer

Mai or
^

o l z b
’
ä

*
« s e r , Bataillonskommandeur in einem

^ör
^

Dr ^ Pü
'
s » et , Bataillonskommandeur in einem

SauoVmann ®
e? affau , Bataillouskommandeurin einem

Oberleutnant
^

H
^
an u , Adjutant in einem Jnfauterie -

aTutnant Senz , Kompanieführer in einem Krad -

Oberfeldwebel
"

T v k i e l , Zugführer in einem Schützen¬

regiment .

Haifa und Famagosta bombardiert

Der italienisch « Wehrmachtbericht

Rom , 10 . Sept . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

macktbericht vom Mittwoch lmt folgenden Wortlaut .

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt .

In Nordafrika Artillertetatigkeit au den Fronte «

von Soll « « und Tobruk , wodurch feindliche Kraftfahrzeuge

vernichtet eWurden.^ nfl Mafien Bobenäiele im Sebut

von Tobruk und Maria Mattuk wirksam « tt Bombe » b

legt . Die Luftabwehr von Barbta hat eme Briftol -Bien -

beim
^

ab ^eschossen .
k a Qn ben verschiedenen Abschnitten de «

Gebietes von Gondar keine Ereignisse R ^ euiung .

Englische Flugzeuge habe « einen Einflug -^ " f Reggio

Ealabria und Messina unternommen . Keine Opfer unter

Unstre ^ lugzeuge haben Hafenanlage « . von Famagosta

( Eypern ) und Petroleumanlagen von Satfa bombardiert .

Es wurden Brände und große Explosionen beobachtet .

Auf der Triumphstratze der Sowjets

Berlin , 9 . Sept . 3m weiteren Vordringen in Richtung

Leningrad rollten in ben vergangenen Tagen beut übe

Panzerkampfwagen . Geschütze unb Fahrzeugkolonnen ubxr
» Tn » n r » i t e Brunk st raße , die von ben Sowiets Tur

repräsentative Truppenparaben angelegt worben war .

Wie Bewohner der nahegelegenen Orte aussagten , batte

Häusern der Sowiets und von den Büsten mmi , x-enin »

und Stalins gesäumt ist . sollte — so hatte W ° roschiloro in

seiner damals gehaltenen Rede betont eine loroietn »

" eiTieaIgAöueeibe? '
beuticben Truppen haben dieses an -

gS M
'

i & Äft

größte Reichtum ber Inseln besteht tn ihren A? blenlagern .

bie jeboch für bie englische Kriegswirtschaft bebeutunaslos

sinb . da sie übet genügende Koblenvorrate tm eigenen Lande

verfügt . Die Bevölkerungszahl , die mit dem Kohlenberg¬
bau engstens verbunden ist . betrug im Jahre 19 - 8

800 Personen . Ein erheblicher Teil davon verbrachte den

Winter auf - dem europäischen Festland , Die auf Spitz¬

bergen ansässigen Norweger wurden , rote aus Stockholm
beruhtet wird , von ben Engländern entfuhrt . Nur einige

Eskimos und Sappen biteben zuruck . Die Island -Aktion

stellt also einen jener billigen Raubzuge , bar . mrt

denen England sein Prestige zu stützen hofft . .^Eine vorge -

täuschte Aktivität , die praktisch ergebnislos bleibt . Mit der¬

artig unfruchtbaren Manovern kann man weder Einfluß

auf die Entwicklung der Atlantik - Schlacht ausuben , noch die

Niederlage der Sowjets aufhalten . Moskau muß sich nut
Lobreden unb Trostsprüchen bet Engländer begnügen . Die

einzige aktive Hilfe besteht vorerst darin , bas der britische
Nachrichtendienst sich bemüht , die Lugen des Moskauer Sen¬

ders weiter zu verbreiten und ihnen ein Schein von Glaub¬
würdigkeit zu geben . Nach dem Reinfall von Smolensk sind
aber auch diese Versuche aussichtslos . Wenn letzt . Reuter
die Mitteilung des deutschen OKW . über dre . völlige Ein¬

schließung von Leningrad dementiert . so wird er damit

wenig Glauben finden . Wahrscheinlich macht man ., nd > in
London schon Gedanken darüber , wie man den Rückzieher
formulieren soll , der in den nächsten Tagen fällig ist .

Druck unb Bettag - ß . 6 <6eTIenberg ' toe « uchdruckerel Wi « bad . nerIugdIaU
Wiesbaden . <8ilamtlet >ung : Dr . vhll . Habil » uftao Schel lenbergunv
Otte Aeiter . Hmwtschriftieiter : Nritz DantH « r , sSmllxh m Wie »

baden . Zur Zeit ist Preialiste Nr . 10 gültig

Di » heutig » Susgab » umfaßt B Sette «

muß . . , ,
Sie warf ferner ihre Bomben treffsicher auf britische

Handelsschiffe : Ostwärts Sunderland wurde ein Handels -

schiff von 8000 BRT .. im Seegebiet um England wurden vier

Pachter mit 30 000 BRT . . an der englischen Ostkuste sowie

bei den Färöer drei Handelsschiffe mit 12 8 -
0^ Nq - x

" ^,er !
Hafen von Suez vier Handelsschiffe m ' t 25 oW BRD ver

senkt . In drei Tagen wurde « also 70000 BRT . Hanbeis -

schiffsraum versenkt . . .
Die britischen Anlagen und Betriebe in Attila wurden

ebenfalls schwer getroffen : In Lsmailia . im Flottenstutz

punkt Suez , in Abu Sueii . untHn Alexandria er¬

folgten deutsche Luftangriffe mit Bomben schweren Kalibers .

Die britischen Bomber büßten ihre Angriffe am Kanal

und ihre beiden Einflüge ins Reich , ttwie ben Anflugversuch

nach Norwegen mit schweren Verlusten . Deutsche Lager unb

Flak schollen in zwei Tagen — an einem Tage griffen die

SiitCTi wegen fchleHlen Wetters (Xit " 6 ,

rineartittene und Seejtreitträfte sechs britische Flugzeuge ab
^

Ferner stürzte et « britisches Flugzeug beim Ruckflug von Benin
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des deutschen Heeres vorüber : es dröhnen die Kanonen : es
peitschen die Schüsse von Heckenschützen aus den nahen Wäl¬
dern : bisweilen rast wohl auch ein bolschewistischer Tief¬
flieger über das Land . , ,

So erleben viele Tausende junger deutscher Arbeits¬
männer Krieg und Frieden zugleich . Eben noch
mit den Gedanken und mit den Händen bei der Arbeit am
Straßenbau , steht der Arbeitsmann im nächsten Augenblick
Äuge in Auge mit dem Tode : und seine Finger wandern
vom Spatengriff an den Abzug des Gewehres . Arbeit und
Kampf , Leben und Tod treten nebeneinander und , wenn der
junge Arbeitsmann bisher in seinem Lager und auf ber
Baustelle gelernt hatte , richtig zu arbeiten und zu leben ,
erführt et nun die gewaltige heldische Lehre , auch zu kämpfen
und zu sterben . , . m

Da wächst ein Geschlecht heran , das seinen Mann stellen
wird — dellen können wir sicher sein ! Und aus . diesem ge¬
waltigen Erlebnis unserer Zeit heraus werden die kommen¬
den Generationen ihre Erfahrung und ihre Kraft schöpfen ,
es diesen gleichzutun . Das Hohe Lied der Arbeit wirb auf
ihren Lippen stehen und das soldatische Bekenntnis der Treue
bis in den Tod ihr Gebet sein . P f I u g u n d S ch w e r t wirb
ihr Werkzeug , Arbeit unb Kampf ihre Losung sein !

Nur auf bieier Grundlage kann aber auch bas neue
Europa erstehen !
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Wäbrend ich im Lager liege
und der Posten Runde » ent ,
sitzst du an der kleinen Wiege
unsres Kinds und fingst >n Lted .

"
usdrusch

Mittwoch : Setbunlelung von 19 .53 bis 6 .56 Uhr

Im Residenz - Theater :

trift genannte .

tn

Die Grummet - Ernte ist stier in vollem Gange . Auch. — — “ - - — -t Tagen , beendet sein . Der Ertrag ist

Ausstellung
im Nassauischen Aunstverein

„ Ich bin kein Casanova "

Eine kurzweilige Komödie » en Otte Bielen

Die Grummet - Ernte rst stier tn vollem Gange
diese wird , in einigen Tagen beendet sein . Der Er
recht befriedigend . — Gleichzeitig wurde mit dem Ai
des Getreides begonnen .

— Herbstblumen schmücken die Brunnenkolonnade . Die
Tische im Trinkraum der Brunnenkolonnade haben neuen
Blumenschmuck erhalten . Rotes Löwenmaul wurde dort
tn großer Anzahl aufgestellt : es belebt die Rundhalle recht
vorterlhaft .

— Lobnausfälle durch Bombenschaden an der Wohnung .
Arbeitern , deren Wohnungen durch Luftangriffe beschädigt
werden und die aus diesem Anlast Lohnausfälle erleiden ,
kann nach der bestehenden Regelung der Lohnausfall zu
75 "/, , seit 1. Oktober 1940 zu 90 "/ ° vergütet und den Unter «
nebmern die geleistete Vergütung vom Arbeitsamt erstattet
werden . Während nun in den Anordnungen über Er¬
stattung von Lobnausfällen , die infolge von Beschädigung
der Betriebe durch Luftangriffe eintreten , eine zeitliche
Höchstgrenze von vierzehn Tagen für die Vergütung fest¬
gesetzt ist . seblte ^ bisher eine solche zeitliche Regelung bei
Erstattung von Lohnausfällen wegen Beschädigung von
Wohnungen . Wie der Reichsarbeitsminister durch Erlast
hierzu feststellt , muh gesetzlich auch bei der Erstattun !
Lohnausfällen , die wegen einer Beschädigung von

Hausunfälle
Schmerzhafte Zwischenfälle , die zu vermeiden gewesen

wären , wenn . . .
Der aufmerksame Seiet wird fast täglich in drei oder

vier Zeilen zusammengefaßt die Unfälle des Tages im
Stadtbereich verzeichnet finden . Er wird vielleicht weise
den Kovf schütteln ober einen besonders krassen Fall her -
ausgreifend mit dem Brustton der Überlegenheit behauoten ,
ihm könne das nicht vassieren . Da belehrt ibn das Leben
eines „ besseren "

. 3n der Nachbarwohnung erbebt sich ein
furchtbares Gepolter . Schreie , Türenschlagen , er eilt zum
Vorplatz . Die Nachbarin steht vor ihm und stottert , dah ihr
Mann beim Eingipsen einer Lampe in die Decke von dem
künstlichen Turmbau zu Babel abgerutscht sei , den et sich
im sträflichen Leichtstnn errichtete , anstatt eine Leiter zu
benutzen , die er erst aus dem Keller hätte heraufholen
müssen . Aber es ist noch einmal glimpflich mit einer Beule
abgegangen . Noch ein Dritter kommt hinzu , es ist der
Nachbar aus dem Erdgeschoß . Als der Verunglückte sagt , dah
das doch höchstens ein Meter achtzig gewesen wären , die er
im Sturz zurückgelegt habe , meint dieser skeptisch , daß man
bei einem Fall aus der geringen Höbe von 1,27 Meter ,
also von einem auf einem Tisch aufgestellten Stuhl bis
zum Zimmetboden mit der gleichen Wucht aufschlagen
würde , mit welcher ein unaufmerksamer Radfahrer bei
einer Stundengeschwindigkeit von 18 Kilometer gegen eine
Mauer rasen wurde . Er hat diese Angabe aus einem
Merkblatt der Unfallverhütungswerbung der gewerblichen
Berufsgenossenschaften . Und er fügt hinzu , dah eine be¬
klagenswerte grohe Anzahl von Unfällen tagaus , taeein
durch Sturz von lerchtstnnig erstiegenen Kistenstaveln . von
Fensterbänken . Zenttalbeizungskörvern , Regalen wie von
schadhaften oder unsicher aufgestellten Leitern herab ge¬
schähe , alles Unfälle , die vermeidbar gewesen wären ,
wenn Und meistens laufen sie nicht so glatt ab rote
Ihr Sturz . . .

“ schloß er seine Rede . e .

Singst ein Sieb von Gott und Sternen ,
unb bas Kind schläft ruhig etn .
wäbrenb ich in weiter Ferne
in mit spüre euer Sein .

Wie ein Segen lebt ihr Selbe
in bem Blute , bas mich tragt
und unsagbar sühe Freube
mir in Herz unb Antlitz prägt .

Halte warm bas Kinb unb wehre
beinet Angst um mich im Krieg :
Glaube , bah ich wieberkehre .
unser Glaube ist bet Sieg !

Peter 91 u m ii 11 e t .

igvon
  „   Woh¬

nungen eintreten , bie vierzehntägige Frist gelten . Der An¬
spruch auf Vergütung ber Lohnausfälle enbet also im allge¬
meinen auch hier spätestens mit bem Ablauf bes vierzehnten
Arbeitstages nach bem läge , an bem bas schäbiaenbe Ereig¬
nis eintrat . Dies entspricht ben praktischen Bedürfnissen ,
denn die genannte Frist ist in der Regel ausreichend , um bie
Folgen ber Wobnungsbeschädigung so weit zu beheben , daß
bet Arbeiter bie Arbeit im Betriebe wieder aufnehmen
kann . Andererseits können die Folgen einer Wohnungs¬
beschädigung für bie Betroffenen sehr verschiedenartig sein
und im Einzelfall dazu führen , daß bet Arbeiter seine Ar¬
beit über vierzehn Tage hinaus aussetzen muß . Die Ent -
scheibung über biete Fälle einer übet vierzehn Tage hinaus «
gebenben Erstattung überträgt ber Minister bis auf weiteres
ben Prästbenten bet Sanbesarbeitsämter . Die Arbeitsämter
haben , soweit Re eine Erstattung ber Sobnausfälle über bie
genannte Frist hinaus für angemessen halten , bie entspre¬
chenden Fälle dem Präsibenten bes Sanbesarbeitsamtes zur
enbgültigen Entscheidung öorxulegen . Bei ber Entscheibung
übet bie Anträge sinb bie besonberen Verhältnisse ber Ge -
schäbigten roeitgebenb zu berücksichtigen , andererseits ist auch
ben arbeitseinsatzmäßigen Erfordernisten Rechnung zu tragen .

ber Erstattung dieses Kauzes mehrmals offenen Beifall . Die
Hauptfigur , „Vuoschi " ist ein großer Junge , zuweilen saft hilflos ,immer charmant wegen seiner Veranlagung , das Leben unbe «
kümmert unb naiv zu nehmen , bazu ein Schutz bohemehafter
Natur , Dinge , bie Kurt Strehlen auf ben Leib zugeschnitten
waren . Die anbete Hauptfigur , Steffis , war ein Baden -Badener
East : Eva Marold : gewinnend einfach und natürlich , voll
zarten Liebreiz , der durch die Zurückhaltung dieser auf dem
Lande aufgewachsenen und mit Sport erzogenen Dame nur erhöht
wird . Eine sehr fein abgewogene Leistung . Joachim Ernst als
Axel Drafemberg gewann an diesem Abend sicher eine Menge
Verehrer : ein innerlich und äußerlich vornehmer Mann voll
Eroßzügikeit und Herzlichkeit . Die übrigen Rollen : Verwaltungsrat
Suest ( Kippe t) , Frau Queft ( Dora Tillmann ) , Reiihmer
( Ernst von Reck ) , bie Dame in (Brün ( (Elfe SB e f entern ) ,
Diener ( Karlheinz Stahl ) , stnb Episobensiguren .

In bem anfprechenben unb mit Sorgfalt geschaffenen Bühnen -
bilbern entwickelte Direktor Max Müller als Spielleiter das
interessante Stück so kurzweilig als möglich unb gab eine Kost -
probe schönen , sinngemäßen Zusammenspiels , dem man gerne
folgte und herzlich dankte . Dr . Heinrich R e i ch e r t .

Verein der Künstler und Kunstfreunde :

Zwißler . — 8 . Konzert : Sonntag , 1. März : Eioconda d e
Vito (Violine ) : am Flügel : Tito Aprea ; Mozart , Sonate
s -moll , Bach , Chaconne für Violine allein , Brahms , Sonate
G «bur , Beethoven , Sonate Es -bur .

Solisten und ihr Programm
1. Konzert : Sonntag , 12 . Ott . : Erik Then - Bergh

( Klavier ) : Bach Chromatische Fantaste und Fuge : Mozart ,
Sonate E =bur ; Reger . Variationen unb Fuge über ein Thema
von Bach ; Chopin , Ballabe x -rnoll , Etüde E «bur Op . 10 Nr 3,
Ballade k-moll . — 2 . Konzert : Sonntag , 16 . Nov . : Prager
Quartett ; Streichquartette : Haydn op . 74 Dsbur , Dvorak
op . 34 ck-moll , Smetana s -moll ( Aus meinem Leben ) . — 3 . Konzert .
Sonntag , 23 . Nov . : Prof . Wilhelm Backhaus . Die Vor -
tragsfofge steht noch nicht fest . Sie wird entweder ausschließlich
aus Werken Beelhovens oder aus Werken von Joh . Seb Bach
Brahms , Schubert und Chopin bestehen . — 4 . Konzert : Sonntag ^
7. Dez : Stroß - Quartett mit Philipp Ha aß ; Streich¬
quintette : Mozart o-moll , v -dur , g-. rr.cn . — 5 . Konzert : Sonntag .
18. Jan . : Quart etto bi Roma ; Streichquartette : Bambini
D «bur , Brahms Bbur op . 67 , Beerhoven cis =moH op . 131 . —
6 . Konzert : Sonntag , 25 . Jan . : Prof . Wilhelm Kempff
( Klavier ) ; Bach , Engl . Suite x -moll , Beethoven . Sonate F «bur
op . 54 , Schubert . Unvollenbete Sonate C «bur , Chopin , Sonate
d -moll op . 35 , Kempff , Rhapsodisches Präludium . — 7 . Konzert :
Sonntag , 8. Febr . : Eeneralmufikdirektor Karl Maria Zwiß -
ler (Bariton ) ; am Flügel : Staatskapellmeister Dr . Ernst
Zulauf ; Lieder von Schubert , Schumann , Wolf , Pfitzner und

Als gewistenhaster Chronist will der Berichterstatter zunächst
staunend — und bewundernd in jedem Betracht — feststellen , daß
das kleine Theater drei Erstaufführungen in einer Woche

• herausbringt . Al » erste bie in ber Überschrift genannte .
Otto Bielen ist uns noch in guter Erinnerung durch „Das

kleine Bezirksgericht "
, das mit Theodor Honegger als East im

Residenz -Theater mit großer Wirkung vor etn paar Jahren
gegeben wurde . Bielen , der Wiener , ist ein © enternder , dem
noch etwas vom Wiener Biedermeier anhaftet und in dem der
Leist des alten süddeutschen Volkstheaters lebt . Seine Vortvilrfe
unb Gestalten holt er aus ber Stille unb Selbstgenügsamkeit bes
Alltags , prägt fie persönlich unb einmalig . Der junge Bank¬
beamte , ber kein Casanova sein will , aber es rotber Willen wirb ,
von einem Abenteuer in bas nächste schlittert unb dabei doch nur
bie einmalige , große Liebe im Herzen trägt , ist so eine Figur .
Diese Gestalt halt übrigens bas Stück zusammen , in bem sich
Elemente bes Schwankes und ber Gesellschaftskomödie mischen ,
ba » also gemischten Wertes ist . Wir halten bafür , baß bas Beste
ber „ kurzweiligen Komödie " und das Eigenste Bielens in ben
kleinen Schicksalen unb Figuren liegt , bie im Laufe bes Stückes
entfaltet werben . Übrigens haben alle Figuren ihre eigene
Sprache unb ihren Witz , ber gewachsen kommt unb keineswegs
pointenhast aufgesetzt ist . Um mit den letztgenannten Rollen zu
beginnen , was ist bas boch ein fein beobachtetes Gefchöpfchen ,
biefe Privatsekretärin Frantzi ! Ländliche Urwüchsigkeit kommt
stets bei ihr mit ber gesellschaftlichen Form in Konflikt . Dieses
Dummerchen hat boch soviel Mutterwitz , ist liebesfromm unb
romantisch unb drastisch zugleich . Die U « Dienerin des Bieder¬
meier lächelt aus ihr . Ursula Alexander bot sie frisch und
klar . Oder das halbflügge Collegegirl Viktoria , halb Dome , halb
enfont terrible , wach , keusch , frech , neugierig , unbekümmert ,
beobachtend , sachlich das Leben erkundend , nicht einmal un¬
sympathisch , Io am Schlüsse sogar liebenswert . Maria D e m e I i u s
legte das flott und überzeugend hin . Man nehme dazu die sub¬
alterne Seele des vertrackten Buchhalters . Man sieht förmlich
ben Staub des Büros auf ihr : ferne geistige Vorstellungswelt
reicht nicht einmal soweit wie seine kurzsichtigen Augen . Darin
Hai er sich seine Vorstellungswelt erbaut : das Leben ist für ihn
inhaltlich nichts anderes al « bie Summe abgelegener , abgedienter
Jahre , ein fortschreitend « Avancement , gesetzmäßig wie die sich
folgenden Sprossen der Leiter . Hilmar Manders errang mti

Über 500 Nennungen
Vielseitiges Programm des Wiesbadener Kriegsturuiers ,

245 Pferd «

Am 13 . und 14 . September findet auf dem Turnierplatz
. .Unter den Eichen ein Kriegsturnier in Wiesbaden statt ,
das mit öffentlichen Prüfungen ausgeschrieben wurde . Es
hat ein ganz unerwartet großes Nennungsergebnis aufzu¬
weisen . In einzelnen Konkurrenzen übertrifft es sogar die
Vorkriegsturniere an Teilnebmerzahl . Die Spring¬
prüfungen . hauptsächlich das Jagdspringen für Wehrmacht
und Polizer , bei dem dem Sieger der Ehrenpreis vom stellv .
Komm . General des XII . ÄK . zufallt , hat das größte
Nennungsergebnis . Ein Teil der Springprüfungen mußte
infolge der starken Besetzung auf die frühen Stunden des
Sonntagvormittag gelegt werden . Neben den berittenen
und fahrenden Truppenteilen der Wehrmacht , werden die
SA .-Reiterstandarte der Gruppe Kurvfalz ( Mannheim ) , die
Reiterstandarte Hellen ( Frankfurt a . M .) und die Reiter¬
standarten Darmstadt , Saarlautern . Saarbrücken , ferner
große Privatställe aus Frankfurt a . M .. Fulda u . a . Städten

— Kulturveranstaltung der NS .- Frauenkckaft . Am
kommenden Sonntag , den 14 . September , wird . die
hiesige Frauenschaft im großen Saal des Kurhauies einen
Schubert - Abend für das Kriegs - Winterhilfswerk veran¬
stalten . Das Städtische Kurorchester unter der Leitung von
Musikdirektor Vogt und Ewald Äöbmer , Bariton am Deut¬
schen Theater , haben ihre Kräfte zur Verfügung gestellt , um
Werke Schuberts zu Gehör zu bringen . Die Kreisabtei -
lungsleiterin der RS .- Frauenschaft für die Abteilung Kul¬
tur . Erziehung . Schulung , Frau Mühlhausen , wird ein¬
führende Worte über Schubert sprechen . den Singkreis der
FS . und ihrer Jugendgruvven leiten und fünitleiud ) Mit¬
wirken . Der Abend versvricht einen erlesenen Kunstgenuß .

— Einstellung von Lehrlingen und Anlernlingen
Ostern 1942 . Jeder Meister und jeder Betrieb , der beab¬
sichtigt , zu Ostern 1942 einen Lehrling oder Anlernling em «
zusteilen , hat auf einem vorgeschriebenen Antragsvordruck
bis svätestens 1 . Oktober 1941 einen Antrag zu stellen . Be¬
triebe und Lehrherren . die diesen Termin nicht einbalten .
können mit einer Zuweisung von Lehrlingen oder Anlern¬
lingen nicht rechnen . Der Antragsvordruck ist bei der
Industrie - und Handelskammer erhältlich ; Handwerks¬
betriebe erhalten ibn bei ihren Kreisbandwerkerschaften
oder bei den Innungen . In besonderen Ausnahmefällen
kann der Vordruck auch beim Arbeitsamt angefordert wer¬
den . Im Bezirk des Landesarbeitsamtes Hellen ist von dem
Antragsvordruck die Karte 1 dem zuständigen Arbeitsamt
einzureichen : die Dovvelkarte 2 und 3 dagegen wird der zu¬
ständigen Industrie - und Handelskammer bzw . der zustän¬
digen Kreisbandwerkerschaft ober Innung übersandt .

Philipp Röth , über dessen künstlerischen Werdegang wir
bereits berichteten , wurde anläßlich seines hundertsten Eevurts -
tag , durch eine große Schau seiner Aquarelle und Zeichnungen
in ehrende Erinnerung gebracht. Er war ein Schüler Schirmers
tn Karlsruhe , und feine Verehrung für ben Meister zeigt sich in
einer kleinen Kopie nach einer klastischen Lanbschaft seines
Lehrers Seine Kunst mutet uns heute bereits historisch an . Es
ist der Stil aus der Mitte des vergangenen Jahrhunderts , der
in seiner schlichten und intimen Art uns noch heute zu festeln
vermag . Philipp Röth , der in Darmstadt , Heidelberg , Karlsruhe ,
Dusteldorf unb zuletzt in München tätig war , hat sich weniger
für biefe Stäbte als für bie sie umgeljenbe Natur interessiert ,
unb auch hier traf er bei aller Verschiedenheit der Gegenden eine
ganz bestimmte Auswahl , so daß die Motive alle aus der gleichen
Landschaft stammen könnten . Seine ganze Liebe gilt ben
Bäumen , mögen fie nur in ber ffiegenb bes Rheins , am
Ammersee ober bei Düsseldorf wachsen . Er schildert sie bald in
Gruppen , bald als Einzelwesen , ja als Persönlichkeiten , er
führt uns in den grünen Schacht de » Waldes , läßt sie in stillen
Teichen ober klaren Bächen mit überhängenben Zweigen sich
Ipiegeln . Sein eigenes Empfinden tritt hinter einer korrekten
K a t u r a b f 4 r i f t zurück . Manche Bilder wirken wie Baum -
schlagstudien . Die Zeichnungen sind technisch vollendet . Manchmal
arbeitet er mit der Kohle , manchmal mit der Kreide , setzt auch
gelegentlich in Weiß altmeisterliche Lichter auf , ja et tönt die
Formen in zarten Farben ab , und derartig « Landschaften gehören
zu seinen besten Leistungen . Immer ist die Ausführung eine
weiche unb buftige / wie etwa bei ber Lanbschaft mit bem Reiter
ober ienen weiten Flachen , auf denen sich bie Herden und ihr
Hrrt verlieren . Eine unscheinbar « , mit ber Erbe verwachsene
vüttze vermag ihm ebenso zu reizen wie jene fiinbe , bie er selbst
gepflanzt hat . Manchmal wirb man an bie alten Hollänber ,
manchmal an bie Franzosen vom Anfang bes 19 . Jahrhunberts
« innert , besonder » an Corot . Seinen Dank an diese klastischen
Künstler hat Philipp Röth in zeichnerischen ober (dotierten
Kopien Hinterlasten , bie zu seinen besten Arbeiten gehören Rur
anbeutenb , mit sparsamsten Mitteln , weiß Röth sich in die
(Eigenart eines Ruisdael ober Jan van Eoyen einzufühlen

Dr . Wolfram Walbschmibt .

vertreten sein . Die Drellurreiterei mit sogenannten „ Reiter -
aroßen " nimmt außerdem einen großen Raum ein . Die
Dressurprüfung für Damenreitvferde hat ein Nennungs¬
ergebnis . wie es seither bei einem Wiesbadener Turnier
noch nicht erreicht wurde . Auch eine Reitervrüfung für
Jugendliche hat . rote es in Wiesbaden , der Stadt der
Jugendreiterei . nicht anders zu erwarten war , eine bedeu¬
tende Teilnebmerzahl erhalten . Die Eefvannprüfung für
Zweispänner weist über vierzehn Nennungen auf . die für
Vierspänner fünf Nennungen . Die Schaunummern nehmen
einen bedeutenden Platz ein . Von mehreren Fahr - Ersatz -
abteilungen wird das Fahren von Tandems , Vierer - ,
Fünfer - , Sechser « und Achterzügen gezeigt . Das Trabfahren— 1 1 , : n Wiesbaden vorgeführt , zeigt

sleistungen der Traber von 52 bis
-- Trabvermögen der Traberhengste
Soliman Karl Vrückmanns . Eroß -

— Alle Arbeitgeber werden auf die gemeinsame Be¬
kanntmachung des Oberfinanrvräsidenten Kassel und der
Vorsitzenden der Oberversicherungsämter Kastel und Wies¬
baden betreffend : Einbeitllche Bewertung der
Sachbezüge für die Zwecke des Steuerabzugs vom
Arbeitslohn und für die Zwecke der Sozialversicherung bin -
geroiesen . Der maßgebliche Erlaß des Reichsministers der
Finanzen und des Reichsarbeitsministers vom 1 . August
1941 S . 2016 — 5 IU und Ila 9627/41 kann unter der ver¬
käuflichen Nr . 1132 von der Reichsdruckerei ( Verlagsabtei¬
lung ) . Berlin SW . 68 , Alte Jakobstraße 106 , Abdrucke der
Bekanntmachung können von der Bücherei des Oberfinanz -
vräsidenten Kastel in Kastel . Skagerrakvlatz 43/45 , gegen
Bezahlung bezogen werden .

— Aus dem alten Wiesbaden . Wie eine Trauer¬
anzeige wirkte , schwarz eingerahmt , eine Verlustanzeige im
SB . T . vorn 9 . September 1891 , deren Text sich auch nach
50 Jahren noch ganz amüsant liest : „ Derjenige noble Herr ,
welcher am letzten Freitag Abends , bei Herrn Friseur Roth .
Häfnergaste hier , Unterzeichneten seinen halbseidenen neuen
Regenschirm scheinbar absichtlich vertauschte , ist .erkannt ^
und wird , wenn der Schirm nicht in zwei Tagen Saul «
brunnenstr . 10 2 Tr . links , abgegeben ist , verklagt . Der
Eigenthümer des Schirmes : Raßmann ."

tofcsbaöon - ßfabrfd }
— Lerkehrsunfall . Am Mittwochvormittag etwa gegen

6 Uhr ereignete sich in der Sindenburgallee ein schwerer
Verkehrsunfall . Ein in Richtung Wiesbaden fahrender
Trambus rannte zwischen Rbeinblick - und Steinbergstrabe
gegen einen Baum und riß ihn aus den Wurzeln .

Unfälle . Auf der Biebricher Kerb kam am Montagabend ,
kurz vor dem Schluß , ein Mädchen beim Fahren auf der Berg -
und Talbabn mit dem Fub ins Getriebe , wodurch es sich
erheblich verletzte .

DIssbaöan - LrbanSsloi

Daß auch die letzte Ähre geborgen wurde , dafür sorgten
am Wochenende unsere Schuljugend . Da bie Getreide - Ernte
jetzt restlos beendet ist . sammelten sämtliche Schulklasten
unter Aufsicht ibrer Lehrer fleißig die Ähren . Es konnte
eine staatliche Anzahl gefüllter Säcke den NSV .- Amts -
waltern zugeführt werden . Sie veranlaßten ihre weitere Ver¬
wendung .

— Wir gedenkemam 10 . September : des Siegs Hinden¬
burgs über die Rusten 1914 an den Masurischen
Seen . — 1918 starb in Woltorf , Hannover . Dr . Carl
Peters , der Gründer Deutsch -Ostafrikas . geboren 1856 in
Neuhaus an der Elbe . Er gründete 1884 die Gesellschaft
für deutsche Kolonisation . In ihrem Auftrag ging er noch
tm gleichen Jahr nach dem schwarzen Erdteil « und sicherte
der Gesellschaft durch zwölf Verträge große Landgebiete .
Auf einer weiteren Expedition drang er . bis zum Victoria
Niasta vor . Selten ist einem verdienstvollen Manne grö¬
ßeres Unrecht widerfahren als ihm . Obwohl 1897 zur
Dienstentlastung verurteilt und nach England übergesiedelt ,
trat er dennoch eifrig für die Förderung der deutschen
Kolonialvolitik ein . Erneute Reise führten ihn in das Ge¬
biet zwischen Sambesi und Sabi . Er war ein hervorragen¬
der Kolonialvolitiker und erwies sich in seinem Buch „ Eng¬
land und die Engländer " als einer der besten Kenner ber
Insel . — 1919 unterzeichnete Österreich bas Friebensbiktat
von St . Germain . — 1930 starb in Jena ber Berlags -
buchhänbler Eugen D i e b e r i ch s . geboren 1867 in Löbitz
bei Naumburg . Um bie Jahrhundertwende wirkte der Ver¬
lag bahnbrechend durch die Auslese seiner Autoren wie
durch die künstlerische Ausstattung seiner Bücher . Er bat
sich diese Stellung zu wahren gewußt . — 1936 flog das
Dornierflugboot „ Zevbir " der Deutschen Lufthansa von dem
nahe bei den Azoren liegenden Motorschiff „ Schwabenland "
in 22 Stunden 12 Minuten nach New Bork .

— Straßenunfälle . Eine Radlerin stürzte , als sie von
der Vodenstedtstraße in die .Parkstraße einbog , und zog sich
dabei stark blutende KnieverletzunAen zu . Sie wurde in
ärztliche Behandlung gebracht . — Eine tunge Frau kam auf
einer Steintrevve am Kaiser - Friedrich - Ring zu Fall . Sie
erlitt einen Armbruch , so daß sie in die Städtischen Kranken¬
anstalten übergefübrt werden mußte .

Vor 100 Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

No . 36 . Montag ben 6 , September 1841

Der . .Verwaltungsrath des Herzoglichen zweiten Regi¬
ments " schrieb die „ Soumission " für die „ Lieferung des
jährlichen Bedarfs nachbenannter Victualien für die
Menage der hiesigen Garnison , als circa : 1200 Pfund
Reis , 800 Pfund Nudeln , 600 Pfund Sago , 12 000 Pfund
Waizengrütze , • 14 000 Pfund geschälte Gerstel 1000 „ Pnmd
Weißmehl . 10 000 Pfund Hirsen , 60 Malter Linsen . 40 Mal¬
ter gerollte Erbsen . 240 Pfund schwarzen ganz rein ge¬
mahlenen Pfeffer . 12 Obm Fruchtessig " aus . .

Den tanzfreudigen Wiesbadenern teilte Louis

§ ranke , Tänzer , folgendes mit : „ Da ich tm Monat
ctober meinen Tanzunterricht in allen gangbaren Tanzen

wieder beginne , so ersuche ich bietentgen , die daran Theil
zu nehmen wünschen , mich baldigst in Kenntniß davon zu
setzen , damit ich bis dahin meine Einrichtung dazu treffen
kann . Taunusstraße Lit . B , Nr . 232 .

"

tn Sulkys , erstmalig in
Stundengeschroindigkeitsleist
54 Kilometer : das
.Ligoletto

" und Soliman " Karl Vrückmanns .
'

Eroß -
garben , und der Traberstute „ Sennorita “ des Tattersall
Weiß und andere Pferde mit großem Namen wird dies be¬
weisen . Als  Sauvtschaunummer ist bas Fahren ber
Quabrtgas ( rom - scher Streitwagen ) . beten Bespannung von
einer Fahrer - Ersatzabteilung gestellt wird , vorgesehen
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Im Ufa - Palast »

„ Die Rothschilds
"

„Sie Roths 6 i ' b s " haben in Frankfurt a . M . als kleine

Schnorrer im Ghetto angefangen . Schöpferisch waren fie nie , wirk¬
liche Arbeit haben fie nie gelernt , wohl aber '

Rechnen . Sie
denken nur in Zahlen . Sie handeln , ganz gleichviel , ob es sich
um Börsenpapiere , um holländische Tulpenzwiebeln oder um
Menschenleben handelt . Der alte Gauner Mayer Amschel Roth¬
schild ist der eigentliche Begründer des Hauses geworden . Der
verschuldete Landgraf von Hesien braucht Geld . Er verkauft die
Söhne seines Landes an England , damit sie sich verbluten gegen
das junge Amerika , das damals einen erbitterten Freiheits¬
kampf gegen die Briten führte . Amschel Rothschild macht ein
großartiges Geschäft , indem er den Menschenhandel vermittelt
und dem „ Landesvater " englische Obligationen zuschiebt . Auf seinen
Wegen gehen seine Söhne Nathan und James weiter . Der eine
ist Engländer geworden , der andere Franzose . In London wisien
die Rothschilds mit allerlei Betrügereien den eingesesienen eng¬
lischen Borsenmagnaten die fettesten Brocken sich wegzuschnappen
und mit ihrer angeborenen Frechheit trotz der vielen Demütigungen ,
die ihnen zuteil werden , sich in die Salons der Lords einzu¬
schmuggeln . Die Konjunktur rst glänzend in dem Augenblick , wo
England unter Wellington in Spanien gegen Napoleon kämpft .
Es gilt jetzt , wie bei einem Wettrennen auf das richtige Pferd
zu setzen . Wellington braucht viel Geld . Durch Schmuggel wird

ihm quer durch das feindliche Frankreich eine Summe von
10 000 Pfund Sterling überwiesen , aber es mischen sich bei der

Reise dieser Pfunde so viele Judenhände in das Geschäft , datz
Bei Wellington schließlich nur die Hälfte der Summe ankommt .
Plötzlich legt sich ein Riesenschatten über dieses Bild von
Gemeinheit und Hinterhältigkeit . Napoleon ist von der Insel Elba

zurückgekehrt und stampft Armeen aus dem Boden . Jetzt heißt es

aufpasien . Nathan Rothschild schickt seine Sendboten tn alle
Länder . Ein englischer Offizier wird als Agent mißbraucht , bte

JRus Gau und Provinz .

Sechzehn Schulen des Gaues ausgezeichnet

Innerhalb der wohlorganisierten deutschen Seilvflanzen -

und KräuterbeAaffung stand der Eau S es s e n -

Nassau im Jahre 1940 .bereits an dritter

Stelle im Reich , indem er em Sammelergebnis

von 70 000 Kilogramm Trockengut und 12 000 Kilogramm

Wildfrüchten erbrachte , wobei sich letztere , wie zum Beispiel

die Hagebutte , durch besonderen Vitaminretchttttnauszeickmen .

Auch in diesem Jahr konnte Gauleiter und Reick ^ statthalter

Sprenger eine Reihe von Schulen . unseres Eaugebiete ^
für besondere Verdienste tn der Heilkrautersammelaktton
auszeichnen . Am Dienstagvormittag wurden die betreffenden

Lehrer vom Gauleiter empfangen , der herzliche Worte des

Dankes und der Anerkennung für ihre Rührigkeit fand . „ Die

Liebe zum Sammeln ist etwas unendlich Schones , und wir

müsien das Sammeln wieder lernen , wie es unsere Alt -

voroeren taten "
, betonte der © auleitei und rotes gleichzeitig

darauf hin . daß besonders die Erfahrung es lehrt , daß uns

das am bekömmlichsten ist , was auf unserer eigenen Scholle
wächst , da gerade dies unserer Eigenart besonders gemäß tn .

Auch die Pflege natürlicher Hausmittel muß bei uns wieder

zu Ehren kommen , damit sie tn der Zukunft tm Rahmen der

Eesundbeitsführung unseres Volkes wieder ihren berechtigten
Platz einnimmt und der vielfach unnötigen Inanspruch¬

nahme des Arztes entgegensteuert . Mit einem Fuhrer -

bild ausgezeichnet wurden die Volksschulen Nievern ,

Fachbach . Strinz -Trinitatis , Fahrenbach , Beuern , Eroßen -

Buieck . Rohrbach . Ober - Modau , Dromersheim , Engelstadt .
Grube Mesiel . Weifenbach . Wallach und bte Oberschule Bens¬

heim a . d . B . Mit einem Bild des Gauletters wurden die

Volksschulen Eckelshausen und . Mendorf bedacht . . Die 6et ?
den letzteren Schulen hatten sich Beierts tm Jooriajr durch

ein gutes Sammelergebnis ausgezeichnet .. Der Gauleiter
dankte jedem Preisträger nochmals persönlich , und sprach
dem Gausachbearbeiter der Reichsarbettsgemelnschaft für

heilpflanzenkunde und Heilpflanzenbeschaisung . Apotheker
Rivverger . dessen unermüdlicher Tätigkeit es zu danken

ist . daß das diesjährige Sammelkontingent . das vorjährige
bereits um ein Fünffaches übertrifft mid em noch besseres

Resultat für das nächste Jahr tn Aussicht stellt , seme beson¬
dere Anerkennung aus . 2K.

Die Rheingauer Traubenschützen ziehen auf

Stehen die Rheingauer Felder und Weinberge während
des ganzen Jahres auch unter dem Schutz der Feldhüter und

Flurschutzen , wenn die Trauben zu schwellen und zu reifen

beginnen wird den Weinbergen em besonderer Schützling
bergegeben : der Traubenschutze . Er beschreitet vom frühen

Morgen an mit Flinte oder Schrotvistole bewaffnet , die

Weinbergswege und hält Warne , gegen die gefiederten
Näscher , die Stare und Sperlinge , die tn großen Scharen

jetzt in die Wingerte einsallen . (Einen Traubenschutzen . zu
den ihren zu zählen rechnet sich rede . Wmzerfamtlte als „eine
besondere Ehre an , wird er doch meist ..Ehrentraubenschutze
betitelt : denn schon der Urgroßvater hat mit derselben
Schrotvistole den Wingert begangen , rote es beute noch der
Urenkel tut .

Nach den gesetzlichen Bestimmungen und dem Gutachten
der zusammentretenden Herbstausschüsse werden die Wein¬
berge für jeden Begang außer den der Traubenschutzen und
den der erlaubnisberechtigten Wetnbergsbefitzer geschloffen .
Der Traubenschütze muß darauf mit einem von der Äiets »

behörde ausgestellten Ehrentraubenschutzenpaß versehen sem .

neue Entdeckung der Brieftauben tritt in Tätigkeit . Rothschild
erregt künstlich eine Börsenpanik , verbreitet die falsche Nachricht
von Siege Napoleons bei Waterloo , kauft die englischen Papiere
für ein Spottgeld ein und verdient , nachdem der , Steg der
Preußen bekannt wird , mehrere Millionen . Prompt steigt über
seinem Haus « bi « englische Flagge in bie Höhe , währenb unge¬
zählte Tausenbe bes burch ihn verarmten Volkes bem Elend
und dem Hunger preisgegeben worden . Das Haus Juda hat
Über das alte England gesiegt . Die historischen Vorgänge find
von der Spielleitung Erich Waschnecks in einer sehr reiz¬
vollen kulturgeschichtlichen Treue lebendig gestaltet worden . Recht
witzig ist der Schluß , wo Nathan auf der Landkarte Verbindungs¬
linien zwischen den in Europa verstreuten Filialen zieht , und es
entsteht der Davidftern ! Die Darstellung ist ersten Ranges . Vor
allem muß Karl Kuhlmanns als Nathan Rothschild gedacht
werden . Die rechnerische Skrupellostgkeit versteckt er hinter einer
nicht unsympathischen , gesellschaftlichen Eleganz . Nach oben
kriechend , nach unten Fußtritte austeilend , weiß er durch brutales
Auftreten , wenn es fein muß , mit den Händen in den Hosen¬
taschen , zu imponieren , um sich dann , wenn ihn eine Bulldogge
anbellt , als jämmerlicher Feigling zu erweisen . Diesem
„ afiimilierten " Juden mit Frack und Zylinder steht der reine
Ehettojude Amschel Rothschild gegenüber , den Erich P o n t o
überzeugend mit Käppchen und langen Rockschößen gibt . Prächtige
Typen find auch Albert Lippert als James , Ludwig Link¬
mann als Faktotum Mayer und vor allem Hans S t i ch n e r
als schleimiger , innen und außen schmieriger Bronstein . Auf der
anderen Seite stehen die nicht minder . trefflich gezeichneten Eng¬
länder Wellington ( Waldemar 2 e i t g e 6) , Turner ( Herbert
Hübnerl und Bearing ( Albert F l o r a t h ) . Eine aufrechte
englisch

" Gestalt ist George Trayton von Herbert Wilk mit
militdr r Straffheit gegeben . Auch seine Braut Phyllis , die
von ffiii i llhlen mit viel Anmut gespielt wird , sei erwähnt .
Sehr drollig bte Szene mit bem bitfen König Lubwig XVUT .
von Frankreich . Der letzte Rothschilb ist vor einem Jahre über
die französische Grenze geflüchtet . Der Kampf gegen die englische
Plutokrarie geht weiter . Dr . Wolfram W a l d s ch m i d t .

der auch die gesetzlichen Bestimmungen zum Dienst enthalt .
Seine Flinte ober Pistole barf nur mit „ Vogelbunst " ver¬
sehen sein : bei behörblicher Kontrolle hat er bas nachzu -
weisen . In bet Frühe beim Antritt seines Dienstes gibt
er Schrotschüsie ab , wie auch beim Verlaßen seines ihm zu -
geteilten Reviers . Mit bet Zeit bes „ Verbots " rote der
Weinbergsschluß im Rheingauer Volksmunb heißt , ist für
bett Winzer auch bte Zeit gekommen , bte Vorbereitungen in
Kelterhaus und Keller zur bevorstehenben Weinlese zu
treffen . S .

m Winkel a . Rh „ 10 . Sept . Seinen 82 . Geburtstag
feierte am Dienstag Georg B e r l e b a ch.

— Riidesbeim a . Rh ., 10 . Sept . Durch einen Marder
ober Wiesel mürben aus einem Hühnerhof außerhalb bes
Ortsberinges acht junge Hübner erwürgt ..

Sport und Spiel

ÄS ® . ( Alte Herren ) — Standortmeister Mainz
Ein Freundschaftsspiel tragen die Alten Herren der KSE .

Wiesbaden gegen die Mannschaft Standottmeister Mainz
( Martin -Wolf -Elf ) am Donnerstagabend auf der Kampfbahn
Frankfurter Straße aus .

Erfolgreiche Rennfahrer
Einige Wiesbadener Rennfahrer weilten bei verschiedenen

auswärtigen Radrennen . In Iggelheim konnte Günther Späth
von Reichsbahn -SG . einen neuen Sieg vor vielen Fahrern aus
dem Südwestbereich erringen . Adi Traudes trotz Reifenschaden
in seiner Klasie Fünfter . Edi Müller dagegen mußte infolge
Defekt vorzeitig auf geben . Gustav Dietz von dem RV . Wiesbaden -
Schierstein kam in Frankfurt a . M . beim Eichhorst -Gedenkrennen
zu einem wohlverdienten vierten Platz . Am kommenden Sonntag
werden sich alle Wiesbadener Rennfahrer beim Paul -Albert -
Eedächtnisrennen in Bierstadt einfinden .

♦

D i e Errichtung zweier neuer Sportgaue —

Hesien -Nafiau und Kurhefien — wird jetzt von der Reichssport¬
führung bekanntgegeben . Die neuen Sportgaue decken sich mit
den entsprechenden politischen Gaue . Die bisherigen Sportbereiche
Südwest und Hessen find mit Wirkung vom 1. Oktober 1941 auf¬
gelöst .

Die deutschen Mehrkamp fm ei st erschaffen im
Turnen wurden in Ulm entschieden . Im Deutschen Zwölfkampf
der Männer siegte Lt . Ruising ( Wilhelmshaven ) mit 228,5
Punkten vor Oberfeldw . Karl Stadel ( Konstanz ) mit 224,9 und
Theo Wied (Stuttgart ) mit 220,3 Punkten , während im Acht¬
kampf der Frauen Jrmy Dumbsky (Nürnberg ) mit 161 Punkten
vor Berta Rupp (Berlin ) mit 150 und Annemarie Held ( München )
mit 149,5 Punkten siegreich blieb .

Heuser schlug Kölblin beim großen Berliner Box¬
abend in der nahezu vollbesetzten Deutschlandhall « über zehn
Runden nach Punkten . In den Rahmenkämpfen gab es folgende
Ergebnisse : Brauburger ( Darmstadt ) bes . Strich (Straßburg )
2 . Rd . k. o . ; Wiesner (Wien ) bes . Siepmann (Düsseldorf ) n . P . :
Sende ! ( Berlin ) — Rutz (Straßburg ) unentschieden : Weiß
(Wien ) — Bernhardt ( Leipzig ) unentschieden .

Sachsens Fußballelf siegte in Chemnitz vor 30 000
Besuchern mit 2 :0 (1 :0) Toren über Bayern und wurde damit
Gewinner des Reichsbundpokals .

Deut ich er Meister im Wurftaubenschießen
wurde in Berlin Dr . Schöbel ( Leipzig ) mit 183 Treffern vor

Italiens Jugend gewann in Stuttgart den dreitägigen
Tennisländerkampf gegen bte Hitlerjugend mit 10 5̂ Punkten .
Bei ben Jungen lautete bas Ergebnis 4 :2 , bei ben Mabels 6 :3 .

jj -Stubaf . Finke ( Berlin ) mit 176 unb bem Titelverteidiger
ft - llstus . Beifenherz (Berlin ) mit 172 Treffern .

ußballkampf zwischen Elsaß unb
' " ; von Hesien -Nafiau mit 8 :0

Der Jugenb - Fußballke
Hessen -Nassau tn Straßburg wurde
(3 :0) Toren gewonnen .

Wirt schäft steil

Carl Zeih vor 125 Jahren geboren
Der Name Earl Zeih , Jena , steht auf Millionen von optischen

Geräten , er ist ein Gütezeichen , wie es tn bei ganzen Welt ketn
zweites gibt , er ist aber auch Sinnbilb für eine erste Betriebs¬
gemeinschaft voll hoher Leistung unb vorbildlicher sozialer
Haltung . Der Mann , in besten Namen sich beste Präzisionsarbeit
unb nie ermübenbe Sorge um bie Wohlfahrt ber Mitarbeiter ver¬
körpert , würbe am 11 . September 1816 , also vor 125 Jahren ,
geboten . Mit breißig Jahren macht « sich der Mechaniker unb
Optiker in Jena selbständig . Mit Bedacht hatte er die kleine
mitteldeutsche Universitätsstadt als Sitz ausgewählt , denn er
wollte seine optischen Instrumente , die Mikroskope , zusammen mit
den Männern der Wistenschaft entwickeln . Die Suche nach den
wistenschaftlichen Gesetzmäßigkeiten der Optik unterschied ihn von
seinen Berufsgenosten , die nut Pröblet waten . Seine Arbeits -
gemeinschaft mit Professor Ernst Abbe und Dr . Otto Schott , die
der schon Fünszigiährige 1881 einging , pfropfte .̂ aus die soliden
Grundlagen einer schon Weltruf genießenden optischen Werkstatt
den unerschöpflichen geistigen Reichtum zweier Gelehrter . Das
Werk wuchs unb stellt heute als ein oteltaufenbtöpfiger Groß¬
betrieb eine Fülle von Instrumenten her . bie sowohl bem kul¬
turellen Fortschritt als auch ber menschlichen Wirtschaft unb bet
Landesverteidigung dienen .

Hotel Nassauer Hof AG . Wiesbaden . Die Gesellschaft konnte
in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 1940 die Be¬
trieb sergebnifie steigern , in der zweiten Hälfte hielt die Steige¬
rung an . Nach 0,06 (0,09 ) Mill . RM Abschreibungen und Wert¬
berichtigungen auf bas Anlagevermögen wirb ein Reingewinn
von 181 057 RM ausgewiesen (i . V . 175 631 RM Jahresverlust ) .
Es konnte baburch ber inzwischen auf 386 056 RM angewachsene
Verlustvortrag wieder auf rund 205 000 RM hetabgedrückt
werden ( Aktienkapital 2,0 Mill . RM neben 100 327 RM gesetz¬
licher Reserve ) .

Berliner Börse vom 10 . September . Bei meist sehr geringe «
Umsätzen bröckelten die Kurse weiter ab . Bahnbedarf und Akku
verloren je 2 , Lahmeyer und BMW . je 3 , Conti -Gummi 3 % und
Feltens 5 % % . Dortmunder Union zogen dagegen um 2 % % an .
Reichsbankanteile 138 % ; Reichsaltbesitz 161 % .

Frankfurter Börse vom 10 . September . Stärkere Zurückhaltung
und kleine Abgaben in wenigen Werten bewirkten eher leichtere
Kurse . Gedrückt lagen Conti -Gummi mit minus 6 , Jlse -Eennß ,
Klöckner , BMW ., Rheinmetall , Zellstoff Waldhof , Zellstoff
Aschaffenburg mit je minus 2 % . Dagegen Salzdetfurth plus 2,
Reichsbankanteile plus % % . Nach einmonatiger Pause wurden
Aschaffenburger Brauerei 5 % höher mit 220 rep . wieder notiert .
Renten fast unverändert . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 9. September . Frankfurt : Buderus 160 ,
Klöckner 185 % , Rheinmetall 219 . Heidelberger Zement 240 % ,
Aschaffenburger Zellstoff 165 , Zellstoff Waldhof 262 . Farben 218 ,
AEG . 197 % , RWE . 187 , Südd . Zucker 369 % , Conti -Gummi 436 ;
am Rentenmarkt : 4 % Rentenbankablösung 102,70 ; im Freiver¬
kehr : Dirigier 155 — 156 , Katz und Älumpp 169 , Rastatter Waggon
145 , Eeiling zirka 127 % , Elsafi .-Bad . Wolle 146 % ; Berlin :
Vereinigte Stahlwerke 161 % , Farben 216 % , Reichsbank¬
anteil « 138 % . ________

Wale tm Mittelmeer . Aus Algeciras kommt die
Nachricht , daß seit einiger Zeit in zunehmendem Matze Wal¬
fische und Pottfische im Mittelmeer und in der Meerenge
von Gibraltar gesichtet werden . Im allgemeinen ist man
geneigt , Wale für Tiere zu halten , di « sich nur in den nörd¬
licheren Meeren aufhalten . Um so überraschender ist daher
die Tatsache , datz es eine spanische Walfanggesellschaft gibt ,
die in fünfjährigem Bestehen 3110 Wale und 211 Pottmche
gefangen und daraus 93 500 Fässer Tran , 67 000 Sack
Dünger und 156 Tonnen Fischbein gewonnen batte . Eine
Zeitlang hatte die Gesellschaft ihren Fangbetrieb eingestellt .
Sie wird ihn aber jetzt wieder aufnehmen .

K DtuUdit flrbeltsfrontMA
NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch Freude “

Sportamt .

Winterhilfssammlung , 27 . , 28 . September 1941 , Zusammenkunft
aller Betriebssportwatte des Kreises Wiesbaden Freitag , den
12 . September 1941 , 20 Uhr , Luftschutzhaus .

Fachstelleu : Banken und Versicherungen — Energie —

Verkehr — Verwaltung

Donnerstag , 11 . Sept . 1941 , abends 8 Uhr , findet im Restaurant

„ Schwalbacher Hof "
, Emser Straße 44 , eine Sitzung der Betriebs¬

obmänner statt .

Ortswaltungen : Nord , Philippsberg und West

Donnerstag , 11 . Sept . 1941 , abends 8 .30 Uhr , findet im Nestau -
rant „Zum stumpfen Tzr

" eine Amtswaltersitzung statt .

WERKMEISTER

BERTHOLD KRAMP

[ Roman von RICHARD HOEPNER

82 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Er nahm vor seinem Schreibtisch Platz und setzte die

Brille auf . Mit langsamen Griffen begann er seine Papiere

zu ordnen . Er legte sie in ein leeres Fach . Als er sein Spar¬

kassenbuch in der Hand hielt , dachte er wieder an Alfred

Pätzold . Er blätterte darin und las in den Eintragungen .

Zeit seines Lebens war er ein sparsamer Mensch gewesen ,
und als damals die Währung wieder stabil geworden war ,

batte er sofort oon neuem zu sparen angefangen . Die großen

Rücklagen der letzten Monate hatten die Summe verdreifacht .

In Gedanken schob er den Zeigefinger unter die stattliche

vierstellige Endzahl .

Es gab nur einen Menschen , an dem er gutzumachen

hatte . Dieser Mensch war Alfred Pätzold . Es wäre viel Geld

für den Jungen , und hier zu Hause würde der Betrag jetzt

kaum ins Gewicht fallen . Plötzlich waren seine Gedanken

bei dem verbrannten Brief . Mit einer heftigen Bewegung

klappte er das Buch zu und warf es auf die anderen

Papiere .
Er batte kein Recht dazu , noch einmal in dieses Leben

einzudringen . Dieses Geld würde seine Schuld an Pätzold

noch vergrößern . Es wäre ein Sündengeld . Vor seinem

geistigen Auge stand plötzlich eine jener Szenen , in denen

er Alfred Pätzold Geld aufgedrängt hatte , und er empfand

Ekel vor sich selbst . In welchem Morast er seine Hände gehabt

batte . Es war die höchste Zeit , daß er den Schlußstrich zog .

Kramp schrieb zwei Briefe . Er benötigte eine halbe

Stunde dazu . Während er sorgfältig die Umschläge ver¬

schloß , fiel ihm ein , daß Witherspoon um diese Zeit zu Hause

sein mußte . Er hatte gestern davon gesprochen . Anna und

Ursula mit dem Kleinen erst gegen Abend von Seehof heim¬
zuholen . Er griff zum Telefon . Es war das erstemal , daß
er von dieser Neueinrichtung in seiner Wohnung Gebrauch
machte . Wie einfach und bequem . jetzt alles war . Seine
Stimme klang fast heiter , als er mit Witherspoon sprach .
Er verabredete sich mit ihm . um ein Uhr draußen in der
Villa zu sein . Dann rief er die Werkgarage an und bestellte
sich zu halb eins den Wagen .

Wullenberg war des morgens gleich von zu Hause zu
einer Besprechung gefahren . Wenn Kramp gewußt hätte , wo

Wullenberg im Augenblick zu erreichen war , hätte er ihn
angerufen . Er empfand es jetzt hinterher als eine gute
Fügung , daß es ihm erspart geblieben war , Pätzolds Brief
in Wullenbergs Gegenwart zu lesen . Er zog seine Taschen¬
uhr und legte sie vor sich auf den Schreibtisch . Zwei ganze
Stunden hatte er noch für sich . Er war vollkommen ruhig .
Er beschloß , sich zu rasieren und sich umzukleiden . Der Ge¬
danke , daß er sich dabei Zeit lasten durfte , tat ihm wohl .

Witherspoon sah unbeweglich vor sich auf den Fuß¬
boden . Die Ungeheuerlichkeit des Gehörten hatte ihn in

seinem Sessel erstarren lasten . Der Ausdruck seines Gesichtes
verriet , wie tief Kramps Geständnis ihn erschüttert hatte .
Es war ein entsetzliches Schweigen zwischen den beiden

Männern .
Nach einer Weile hob Witherspoon die Augenlider . Es

war ein zweifelnder , forschender Blick , mit dem er in

Kramps Gesicht zu lesen suchte . War es möglich , daß Kramp

an einer Geistesstörung litt ? Witherspoon erinnerte sich ,
von Fällen gehört zu haben , in denen sich derartige Kranke
der unmöglichsten Verbrechen bezichtigt hatten .

Kramp saß gerade und steif seinem Schwiegersohn gegen¬
über . Er hielt die angewinkelten Arme gegen den Ober¬

körper gelegt . Es erweckte den Anschein , als scheute er sich
davor , die Armlehnen zu benutzen . Er hielt Witherspoons
Augen stand und es war . als erriete er desten Gedanken .

„ Ich bin vollkommen klar im Kopf "
, sagte er langsam , jedes

Wort betonend . Nach einer Pause fügte er hinzu : „ Gerade

dir . Jack , wollte ich es selbst sagen .
" Witherfpoon hatte sich

ihm ganz zugewandt . Jetzt neigte er den Kopf .

„ Ich danke dir . Vater .
" Es war das erstemal . daß er

Kramp so nannte . Er fiel sofort wieder in feine vorherige

Stellung zurück : „ Damned !" Er hatte den kurzen Fluch her -

vorgeprebt , ohne aufzufehen . Seine Fäuste lagen geballt auf
den Knien , als zerrten sie an einem unsichtbaren Strick .
Seine Gedanken drohten , seine Züge zu zersprengen .

Plötzlich fuhr er auf . Sein Tonfall verriet seine ge¬
waltsam unterdrückte Erregung . „ $ u wolltest ihn des Be¬
truges wegen zur Rechenschaft ziehen . Auf keinen Fall hattest
du die Absicht , ihn zu töten .

"

„ Nein , aber ich habe es getan .
"

„ Jeder Angeklagte hat das Recht auf eine ordentliche
Verteidigung . Ehe du überhaupt etwas unternimmst , muffen
wir einen fähigen Anwalt aufsuchen !"

Kramps Haltung versteinerte sich in Abwehr . Seine
Augen blickten entschlossen unter ihren buschigen Brauen
hervor , während er fast unwillig den Kopf schüttelte . „ Ich
will das nicht mehr . Es soll jetzt alles seinen Lauf nehmen .
Ich weiß , du meinst es gut mit mir , Jack .

" Er machte eine
abschließende Bewegung mit der Hand und aus seinen fol¬
genden Worten klang etwas von den zermürbenden Qualen ,
die hinter ihm lagen .

„ Ich bin fertig damit , vollkommen fertig , Jack .
"

Witherspoon schwieg .
Beide erhoben sich fast gleichzeitig und standen sich

sekundenlang stumm gegenüber . Witherspoon sah erschüttett
auf das weiße Haar des alten Mannes , welcher gebeugten
Hauptes vor ihm verharrte , als erwartete er den Spruch
seines Richters . Witherspoon konnte nicht richten . Ein
Mann hatte eine fürchterliche Schuld auf sich geladen , aber
welch ein Mann . — Er empfand die ganze Tragödie des
Werkmeisters Berthold Kramp .

Seine Haltung straffte sich . „ Wann wirst du es tun ? “

Ein Blick in das Gesicht des Fragenden verriet Kramp ,
daß er verstanden wurde .

„ Sofort . Ich werde von hier direkt binfahren ."

„ Darf ich dich begleiten ? "

„ Danke , Jack , ich muß das allein tun .
“

* ( Fortsetzung folgt .)
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Film - Palast050 , 0 .75 , 1 .00 , 125 , 150 , 2 .001

Schöne Sessel
bei Heer lein

, Goldff ässe 16

S = SchnellfahrtSo . — Sonntags
Ab 15 . September 1. Herbstfahrplan

Ihre Parfümerien

Toilette - und Reiseartikel

erhalten Sie stets preiswert nnd

gut in Ihrem Spezialgeschäft

Riedt & Co
Wiesbaden l Wilhelmstr . 88

MMche |

Minische Weinstuben Kl . Dreirad

Großer Barbetrieb bis 2 Uhr

Webergasse 8 , 1 . Stock

Kapelle : Barduo Adamczyk

Spareinlagen

Fernruf 229 * 1

Seiende und größte iusstellangssäle in bester Inge

mtliHe LekMMmoHungen

Sp ort - Kalender

Köln - IüWdorier

Mittelgr . guterh . Lederkoffer zu
kaufen gesucht . Telefon 24006 .

Die neueste

Wochenschau

„ An den Fronten

des Sieges
"

Guter
Lederkosser ,

ca . 1X0,80 m
groß , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
G 999 an T .- Vl .

Jugend keinen
Zutritt !

Spielzeiten

3 .30 Uhr

5 .45 Uhr

8 .00 Uhr

Auskunft und Fahrscheine bei sämtlichen Reise¬
büros , Zigarrengeschäft P Schiink . Michelsberg 15 ,
sowie der Agentur W .- Biebrich , Telefon 60144/45 .

kauft Alt - Eisen — Metalle —

Haschen — Lumpen — Akten

zum Einstampfen

Sehr güt erhalt .
Kinder -

Korbwageu

Ab Donnerstag

Hans Söhnker

Ernst v . Klipstein
Anneliese Uhlig
in

Taunusstraße

33/35

Enterb . Sportw .
zu kauf , gesucht .
Ang . 8 998 TV .

Auf Wiedersehen

Franziska
mit

Marianne Hoppe

Hans Söhnker

werdenzurverzlnsung

entgegengenommen

Rasche Bedienung an unserem S pars cb alt er !

DRESDNER Mül
Filiale Wiesbaden

Taunusstraße 3

gegenüber dem Kochbrunnen

KARTOFAN --------
Kartoffelfäulnisschutz (bekannt , bewährt ) .

Wirksamster Schutz gegen Fäulnis und Keller¬

keimung , unschädlich für Mensch und Tier .
. Bestellen Sie schon heute bei Ihrem Händler ,
Genossenschaft oder direkt : *

Chemische Fabrik Wiesbaden
Wiesbaden - Dotzheim — Fernruf 22948

1 Transport hochtragender n ; _ J - _
schwarzer und rotbunter KURS UDO nlDußr
sowie tragende Schweine (Zuchtsauen ) stehen in
unseren neueröffneten Stallungen in W .-Sonnenberg ,
Rambacher Straße 25 zum Verkauf . Außerdem werden
laufend Anmeldungen für den Bezug von Holländer
Kühen angenommen .

Viehverwertungs - u . - Beschaffungs - Genossenschaft
Rhein -Taunus .

Gaststätte Witzer
Wiesbaden , Michelsberg 10
von 9 Uhr ab durchgehend
geöffnet .

Eebr . ar . Koffer
f . Bahntransv .

aut erhalten ,
zu kauf , gesucht .
Ang . L 982 TV .

Am 18 . September 1941 findet in der Zeit von 8 bis
13 .30 Uhr auf dem Standortiibunysplatz Wiesbaden
( Gemarkung Beilstein , Hämmerersen , Fichtenkopf ,
Bodenwaage ) Gefechtsschießen der Wehrmacht statt .

Das gefährdete Gelände ist an den Hauptwegeein -
Mündungen durch Militärpersonen abgesperrt .

An alle Fußgänger (Waldarbeiter , Holzsammler
usw .) ergeht die Mahnung , vorsichtig zu fern und den
Wei |ungen der absperrenden Posten unbedingt Folge
zu leisten .

Wiesbaden , den 4. September 1941 .
Der Polizeipräsident

gez . Freiherr von Eablenz .

Italienische Sprachkurse
unter derti Protektorat des kgl . ital . Konsulats

Wiesbaden in den Räumen der Casa d ' ltalia ,
Wiesbaden , Scheffelstraß ^ 1

Wintersemester

Vom 1 . Oktober 1941 bis 28 . Februar 1942

Kursus für Anfänger
Kursus für Fortgeschrittene ab 1 . Okt . 1941

Konversation (Lettura )
Monatlicher Unkostenbeifrag RM 5 .—

Persönl . Auskunft in der Casa d Italia , Wies¬

baden , Scheffelstr .l , jeden Montag u . Donners¬

tag von 19 — 20 Uhr oder beim ital . Konsulat

Wiesbaden , Thelemannstr . 3 . Telefon 26739 ,

Sprechstunden von 18 -19 Uhr leden Tag , außer

Samstag u . Sonntag . Jugendliche u . Schüler

können ebenfalls an den Kursen teilnehmen .

Enterb . Kinder -
Sportwagen

zu kauf , gesucht .
Ang . E 999 TV .
Eleg . beller Kd .-
wageu , niedrig ,
zu kauf , gesucht .
Ang . K 100 TV .

Deutsches Theater . Mittwoch , 10 . Sept ., 19 bis

21 .15 Uhr : ^ Sappho
"

, St .-R . D , 2 . - Donners -

tag , 11 Sept . 1941 , 18 .30 — 21 .30 Uhr , tn neuer

Inszenierung : ,/ver Graf von Luremburg
"

,
Operette in 3 Akten von Franz Lehar , St . -R . 0 , 2.

KT
„Die Gattin "

.
Kurhaus . Donnerstag , 11 . Sept . 1941 , 16 1161 :

Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . — Thor der Stadt Wiesbaden : 19 .30 Uhr ,
Konservatorium : Herrenchor .

Brunnenkoloimade . Donnerstag , 11 . Sept ,
11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Konzertmeister
Otto Riesch .

Scala -BarietH . Das Programm für Sie mit
10 Weltattraktionen .

Film -Theater :
Ufa -Palast : Die Rothschilds " .
Walhalla : „ Immer nur Du " .

Bühne : „ Collins und Flack
" .

Thalia : „Lumpaci Vagabundus " .
Film - Palast : „Auf Wiedersehen , Franziska

" . •

Apoll « : „ Musketier Meier HI "
.

Capitol : „Polterabend
" .

Urania : „ 12 Minuten nach 12" .
Luna : „Eine Nacht im Mai "

.
Olympia : „ Bel ami " .
Union : „ Das sündige Dorf " .
Park -Lichtspiele Biebrich : „Der 7 . Junge "

.
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „Das himmelblaue

Abendkleid "
.

Drei -Kronen -Lichtspiele Schierstei » : JBel ami " .

Schreibmaschine
gebt , zu k. ges .
Dreisangeb . mit
Markeirang . erb .
u . A 370 T .- V .

Euterbaltenes
Dam .- Fahrrad

zu kauf , gesucht .
Ang . F 999 TD .

Obst a . d . Baum
sow . Obstgrund¬
stücke a . ausw .,

kauft lautend .
P . Herbst ,

Plücherstr . 18 ,
Hmterb . 2 . Stit .

Tel . 25789 ,
Weiße Mäuse

zu kauf , gesucht .
Ang . unt . T 993

-an den T .- V .
H .- Regenmantel
( Er . 48/50 ) , gut
erhalt . , gesucht
Ang . W101 TV .

Pclzmäntelchen
g . erh . , f . 2jäbr .

Mobiliar -

Versteigerung
Freitag , den 12 . September 1941 , vormittags
9 ’/2 Uhr beginnend , ohne Pause , versteigere
ich in meinen Geschäftsräumen

33/35 Taunusstraße 33/35
zu Wiesbaden

folgendes gute Mobiliar pp . aus arischem
Besitz als :
hochfeine Vitrine mit Vergoldung u . 2 Arm¬
lehnsessel mit Vergoldung u . Brokatbezug ,
schwarz . Klavier , Notenetagere , Klavierstunl ,
Eichen - Schlafzimmer - Einrichtung als : 2 Betten
mit Matratzen , 2tür . Spiegelschrank , Wasch¬
toilette , 2 Nachttische u . 2 Stühle , Betten mit
u . ohne Roßhaarmatratzen , Messingbett mit
Roßh .- Matr ., weiß . Metallbett , weiß . Spiegel¬
schrank , Kleider - u . Wäscheschränke , Wasch¬
kommoden , Kommoden , Nachttische , Bücher¬
schrank , Akten - od . Notenschränkchen mit
Rollverschluß , Leder - Klubsessel , Schreibtische ,
Büfetts , Vertikos , Salonschränke , Schreib¬
tisch u . Tisch in schwarz , vergold . Barock¬
tisch , Polstergarnituren , Polstersessel , Chaise¬

longues , gr . Spiegel mit Etageren - Untersatz ,
Goidspiegel mit Trümos , Wandspiegel , gr .
holz . Mohrenfigur m . Sockel u . elektr . Be¬

leuchtung , 2 chines . Deckenlampen , Nähtische ,
Tische u . Stühle aller Art , Gemälde , Bilder ,
Aufstell - u . Gebrauchsgegenstände , Meißen -

Eßporzellan , Kaffeeservice , Gläser , Lüster u .
Lampen , Wanduhren , Federzeug , Stepp¬
decken , gr . Fellvorlage , Steh - Scnreibpulte ,
Küchenmöbel , Fliegenschränkchen , eis .Wein -
schrank für 50 FL , Gasherd , Ofenschirm ,
Küchengeschirr , Saftpresse u . a . m .
freiwillig gegen Barzahlung .

Besichtigung : Donnerstag , den 11 . Sept . ,
von 10 — 14 Uhr .

Alfred Helfrich
behördlich zugelassener Stellvertreter
der Firma WILHELM HELFRICH

beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer und Schätzer

Hellmundstraße 52

Ruf 22626

Radio a . Dom . -
Scknbe , © r .40 - 41
gut erhalten , zu
kaufen ges . Ang .
u . T 999 T .- Vl .

Contax , Leica .
Retina o . Kinb -
Exakta zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
G 998 an T .- Vl .
M . Stil - Sveise -
zim . , 2,60 -3 m .
zu kauf , gesucht .
Ang , v 999 TD .
Roßbaar kauft

Holland ,
Sedanstraße 5 .

Euterh .Puppen -
wag . o . Puvven -
sportw . z . k. 8 .
An . B 982 TB .

Schraubstock
kleiner Größe r .
kauf . ges . Preis -
ang . D 998 TV .

Easherd
zu kauf , gesucht .
Ang . L 999 TD .

Enterb . Maur .
Easberd ,

ungef . 35 cm br .
u . 50 -60 cm lg .,
zu kauf , gesucht .

Wiesbaden .
Ratbausstr . 5 ,

Lass .
Herde , Oefen ,

wenn auchdef ekt ,
kauft laufend

Ofen - Kaus ,
Vismarckring 28

Tel . 25798 .
Amboß u . Korb¬
kelter . 3 -4 Ztr .
fass ., v . Land¬
wirt zu kaufen
gesucht . Ang . u .
H 991 an T .-V .

Kinderschautel
für Wohn , zu

kaufen gesucht .
Ang . an Ernst ,
Rüdesb .Str .31,1

Tel . 24083 .

Am Freitag , den 12 . September 1941 , abends 8 llhr ,
findet im Saal I des Luftschutzhauses eine wichtige
Besprechung sämtlicher Amtsträger des RSRL . , Ring¬
führer und Eemeinschaftsführer , statt .

Fuhball .
KSS . 99 ( Alte Herren ) — Standortmeister
Mainz , Donnerstag , 18 .45 Uhr , Kampfbahn Frank¬
furter Straße .

Tennis .
3. Wiesbadener Lristornier , Stadtmeisterschaft der
Tennisspieler , durchgeführt vom Tennisklub Blau -
Weiß , Wiesbaden , E . V „ auf der Tennisanlage
Blumenwiese vom 11 .— 14 September 1941 .

Jetzt noch eine Rbeinfabrt !

Sommerfahrplan der Rheindampfer gilt bis 14,9 .
Abfahrten ab W .- Biebrich :

So . 9 .25 , S. 9 .35 , 10 .22
So . 10 .47 , 12 .50 , 15 .22

Ab Eltville etwa 20 Minuten später
Außerdem Sonntags 14 .30 bis Mannheim

wegen

Sie werden lachenDiesmal

Vagabund
Jugendl .
haben
Zutritt

Der sensationelle

UFA - GROSSFILM

WWlis
- Mil As MM -

mit

Carl Kuhlmann

Herbert Hübner

Erich Ponto

Spielleitung : Er . Waschneck

„ Ein dramatisches und

symbolhaftes Filmwerk “

Für Jugendliche zugelassen !

Die deutsche Wochenschau

Ehren - und Freikarten gesperrt

Ufa - Palast
3 . 30,5 . 45,8 . 00 Uhr

WALHALLA
Film und Variete

Die erfolgreiche Tobis - Film -

Operette mit einer Fülle von

herrlichen neuen

Schlagermelodien

mit Johannes Heesters - Dora
Komar - Fita Benkhoff - Paul
Kemp - Paul Henckels - Erich
Fiedler Ruth Burchardt

Fritz Kämpers

Spielleitung : KARL ANTON

Musik : Friedl Schröder

BÜHNE : ___________

Collins

und Flack
Alte und neue Zeit
der Luftgymnastik

Die neueste deutsche

Wochenschau

130 , 5 .20 , 8. 00 Uhr

Jugendliche über 14 Jahre
haben Zutritt
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und Möbelträger
stellt ein

BERTHOLD JACOBY
Nacht . Rob . Ulrich . Meldungen
i. Betriebsbüro ; Sommerstraße
(an der Dotzheimer Straße )
Straßenbahnhaltestelle Linie 7 :
Karl -von - Linde -Straße , täglich
von 18 — 19 Uhr .

für leichte Arbeit auch halbtags
oder stundenweise gesucht .

Sanitor , Emser Straße 75

Zum Frühjahr 1942 suche ich
einen

Lehrling
für meine medizin . Abteilung .
Gymnas .-Ausbildg . erwünscht ,
aber nicht Bedingung .

STOSS Naehf . , Taunusstr . 2

Bauing . - Statiker , etwas leidend ,
erfahren in Hoch - , Tief -, Industrie¬
bau , sucht stundenweise Beschäf -

BRIEFMARKEN
Sammlung , größeres Objekt ,
zu kaufen gesucht . Angebot
mit Preis erbeten . Komme zur
Ansicht nach dort .

B .Wenzel , Briefmarkenhandlg .
Frankfurt a . M .,
Hauptwache 1 , Telefon 26765

Statt Karten

Für die überaus zahlreichen Beweise herz¬
licher Anteilnahme sowie die ehrenden Worte
für unseren teueren Entschlafenen bei dem
uns so schwer betroffenen schmerzlichen Ver¬
lust durch den Heldentod meines treubesorg¬
ten , über alles geliebten Mannes , dem glück¬
lichen Vater meines Kindes , unseres heiß¬
geliebten , unvergeßlichen Sohnes , meines
teueren Bruders , geliebten Neffen , Vetters ,
Schwiegersohnes und Schwagers

Parteigenosse Heinz Schäfer
Uffz . in einer Panzerjäg .- Abt . / Inh . d . E. K. II
u . d . Sturmabz . sowie des gold . HJ - Ehrenz .
u . der lOjähr . Diensteuszeichnnug d . NSDAP

sagen wir allen auf diesem Wege unseren
tiefgefühlten Dank .

In unsagbarem Schmerz :
Erna Schäfer , geb . Köhler , u . Kind Volker ,
Johannisberger Str . 7 , Familie Heinr . Schäfer ,
Marktstr . 12 , Fritz Schäfer , Familie Heinrich
Köhler , Steingasse 2 , und alle Angehörige

Wiesbaden , im September 1941 .

Kraftfahrer
in Dauerstellung mit guten Emp¬
fehlungen sucht zum 1 . Oktober
Wiesb . Brotfabrik Georg Pfeiffer
Dotzheimer Straße 126 .

Arbeit für halbe Tage !
Für uns . Kellereibetrieb suchen wir

Männer und Frauen

jeden Alters . Persönl . Vorstellung
täglich zwischen 11 und 12 Uhr .

HENKELL u . Co .
W .- Biebrich , Hindenburgallee 142

Masseur - Bademeister
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Neubrunnenbad GmbH ., Mainz .

220 V .
geg . gl . 120 V ..
o . K . Ang . Schl .
Aholfftr . 8 . 2 r .

Für die vielen Beweise herzlicher Anteil¬
nahme beim Heimgang unserer lieben
Schwester und Schwägerin

Schwester Lisa Klingelhöfer
sagen wir allen tfnseren innigsten Dank .

Anna Klingelhöfer u . Geschwister

Wiesbaden , im September 1941 .

Für die herzliche Anteilnahme bei dem
schweren Verlust meines lieben unvergeß¬
lichen Mannes , unsres guten Sohnes , Bruders ,
Schwiegersohnes , Schwagers und Onkels

Hermann Wintermeyer
Schütze in einem Inf . - Reg .

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank

Frau Luise Wintermeyer , geb . Vogt
Familie Hermann Wintermeyer
Familie Heinrich Vogt

W .- Dotzheim , W .- Igstadt , im September 1941

Statt Karten

Für die vielen Beweise der Liebe und Teil¬
nahme bei dem Verluste unseres geliebten
Sohnes und Bruders

Hahs - Georg Steingräber
Oberlt . u . Komp .- Führer in einem Inf .- Reg .

sagen wir hiermit herzlichen Dank .

Dr . Wilhelm Steingräber
Frau Anneliese Steingräber
Dr . med . Lieselotte Steingräber

Wiesbaden , Lübeck , September 1941 .
Forststraße 27

m . Heiz . . Küche
u . Bad , Hochp .
o . 1 . Et . , z . 1 . 10 .
o . sofort gesucht .
Ang . G IM TB .

Allen Bekannten und Verwandten die traurige
Nachricht , daß am Montag , den L . Sept .,
abends 7 .45 Uhr meine liebe Frau , meine
liebe Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin ,
Tante und Schwiegertochter

Frau LUISE KERN

geb . Pabst

im Alter von 34 Jahren nach langem , mit Ge¬
duld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Joseph Kern u . Sohn Hans
Frau Luise Pabst Wwe .
nebst allen Angehörigen

Wiesbaden , den 9 . September 1941 .
Frankenstr . 5

Die Beerdigung findet Donnerstag , den
11 . September , nachmittags 3 .45 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Verstopfung
übermäßiges Fett , Gicht , Rheuma ,
Hämorrhoiden vermeide man
durch gründliche Reinigung von

Darm , Blut und Säften mit

Dr . Schieffer
’
s

Stoff wechsel salz .
Der Erfolg überrascht !

Glas M. 1.20 Doppelpck . M. 2 .—

in Apotheken und Drogerien

Tauschwohnung
Offenbach a . M .-
Wiesb . 2 - Z .-W .
gegen solche in
Wiesb . Angeb .
u . E 994 T .-V .

Statt Karten

Für die herzliche Anteilnahme sowie für die
zahlreichen Beileidsbezeigungen beim Heim¬

gänge unseres lieben Entschlafenen

Wilhelm Schneider
sagen wir auf diesemWege unseren innigsten
Dank . Besonderen Dank allen , die ihm das
Geleit zur letzten Ruhe gaben .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Else Schneider , geb . Bernhard
Dr . Willi Schneider u . Frau Henni .

geb . Beck

Wiesbaden (Yorckstr . 27 ), den 8 . Sept . 1941 .

20000 RM
als 1 . Hypoth . zu 4 ’/2 % Zinsen
auf Neubau zu vergeben .

Immobilien -Verkehrs - Ges .
(Hypotheken - Bearbeitung )
Wiesbaden , Wilhelmstr . 9

Seite 6 Nr . 212

IDeinflasdien
Sekt - ,Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . KIein , Westendstr . 15 . Tel . 25173

Statt Karten

Für die zahlreichen Beileidsbezeigungen
durch Blumen , Kränze u . Karten bei dem
Heimgang unserer lieben Schwester

Klara Mefest
geb . Dienstbach

sagen wir allen unseren herzlichsten Dank .
Die trauernden Geschwister

Wiesbaden , Ludwigstraße 4 .

Silb . Messer u .
Gabel . Borl . -

Löffel , Tafeltuch
( Reinl . ) , 8Pers . .

Frieda Barten , geb . Weinrlch , 52 J. , Bismarckring ^0 - Juliane
Hohmann , geb . Becker , 49 J. , Lorcher Str . 13 - Paul Hoff¬
mann , 78 J., Winkeier Str . 8 - Luise Kern , geb . Pabst , 34 ].,
Frankenstr . 5 - Georg Baur . 74 Körnerstr . 3 - Heinrich
Althaus , 55 J. , Friedrichstr . 55 - W.-Biebrich ; Margarethe
Roemer , geb . Rücker , 77 j . , Mühlstr . 8 - Friedrich Kissen -
berth , 66 J. - Luise Rühl , geb . Schmidt , 71 . j .» Wiesbadener
Str . 41 - Nikolaus Kesselring , 84 J. , Gartenstr . 11 - W .-Erben -
heim : Ida Ortseifen , geb . Stein , 46 J., Neugasse 31 - W.-Dot2>
heim ; Babette Pahl , geb . Schenck , 76 ]. , Obergasse 52 -
W.- kambach : Wilh . Glossen , 73 J., Burgstr . 12 - W.-Freudenberg ;
Wilhelm Pfaff , 51 J.

Mödl . Zim . .. . .
Zentvalbeiz . u .

Balkon , in g . H .
( Kurl .) an be -

Am 7 . September 1941 starb mein ge -

DÄM Siebter Mann , mein guter Vati
A

Ludwig Drall

Major in einem Inf .- Batl . / Inh . d . E. K. I ü . II

von 1914/18 u . des Kriegsverdienstkreuzes

infolge seiner am 24 . August im Osten er¬
littenen Verwundung den Heldentod . Sein

Leben war treueste Pflichterfüllung . Er gab
es für Großdeutschland .

In tiefster Trauer :

Elly Dröll , geb . Hepp
u . Sohn Kurt

Mainz , den 10 . September 1941 .
Fort Josef 1

Die Einäscherung findet Samstag , 13 . Sept .,
11 Uhr im Krematorium zu Mainz statt .

Regenschirm am
Samstagnachm .
hängengebl . an
Bank auf Platz

vor Kurhaus .
Geg . Bel . abzug .

Sonnenberger
Strafe 50 .
Haus Icke .

Brillaniring
a . Montag verl .
Wiederbr . erb .

50 Mk . Belohn .
Philippsberg -

straße 41 , P . l .
Sonntag vor 8
Tagen schwarzer

neuer Leder¬
handschuh von

Gaswerk b . H -
Post in Linie 8
verl . Ente Bel .
Abzugeb . Klein ,
Weidenbornstr .4

SeWstl .EWseWÜ ^

Küchen - Beihilfe
v . 9 -3 z. Äush .
f . 14 Tage ges .
Dotzb . Str . 31 , 1
Selbst . , i . Koche «

perf . Mädchen
in Etagenhaus¬
halt zum 1 . Okt .
gesucht . Vorzu¬
stellen im Laden

Kirchgasse 26 .
Mädch . o . Frau
in gepfl . Haus¬
halt tagsüber
gesuchtAdelheid -
nraße 61 . 1 . St .

3 Erwachsene suchen ab 15 . Okt .
für längere Zeit komf . möblierte

Wohnung , Küche od . Küchenben .,
3 Einzelschlafzim .., ev . Wohnzim .-

Benutzung . Ruhige Lage erw .

Angebote an Kettner , Ehlscheid ,
Post Rengsdorf (Westerwald ).

Suche für sofort oder später zum
Kuraufenthalt für zwei Damen u .
ein zwei Monate altes Kind
1 Schlafzimmer mit 2 Betten und

eingerichteter Wohnküche auf d .
Dauer von 4— 6 Monaten . Ange¬
bote u . A371 an den Tagbl .-Verl .

Wobn .- TauiS .
Suche 4 - Zim .- W .
m . Heiz . u . ein -
ger . Bad , Biete
3 - Z .-W . m . Hzg .
u . einger . Bad ,
Mi . . 2 Batt .. G .
Ang , E 998 TV .

Tausche 3 Zim .
mit Küche , Hth .
3 . St ., sag . 1 3 .
mit K . , Bdh . . 1 .
od . 2 . St . Ang .
u . M 999 T .- Vl .

Aldverkehr ]
15 000 Mk .

von Privatmann
auf 1 . o . 2 . Hyv .

auszuleihen .
Angeb . il K 999
an Tagbl . -Derl .

Neun », geblumt .
Seidenkleid . 6 >r .
44 -46 , f . 25 Mk .

zu verkaufen .
Änzuseben ab

17 llbr . Ada . im
Tagbl .- Dl . De
2 nemo . Mont . -
Anzüge . Er . 54 ,

zu verkaufen
Lisztstrake 17 a ,
6 >ut . 5 - Röbren -
Radio zu verk .

Rauen tbaler
Str . 6 . Stb . P .
Mod . guterbalt .
Kinder « , zu vk .
Georg - Auguft -
Str . 6 . Hfh P .

Eründl . Privat -
unterr . i . Steno -
gravh .u . Schreib -
maschine gesucht .
Ang . 1 100 TV ,
18 Jahre Italien
Stb . u . Konoers .

Frau Kettler ,
Taunusstr . 50 . 2

Koch - Kursus
1 . Okt .

V . 82 — 13 Uhr .
Priv . - Koch - und

Saush .- Schule ,
Adolfsallee 63 .

Tel . 25766 ,

| Serlorcn • ©cfanücn I

Verl . kl . Email¬
brosche m . Perl .,
Rückseite Bild .

Da l . Andenken ,
bitte um Rückg .
Herderstr . 5 , 1 I .

Belohnung .
Am Sonntag kl .
gelber Koffer a .
Rhein verloren .
Da Andenken a .
meinen gefallen .
Mann , bitte den
Finder <t Fund -
büro abzugeben .
D .- Armbanduhr

m . schw . Band
( Gold ) a . d . W .
Kurtz . - Platter
Str . Mittw . » l .
Wiederbr . g . B .
Adr . T .-W . Di

6tellcnangei»ote
~
]

Meiblitze Urssneii ^
Bürohilfe

rn .Schreibmasch .-
Kenntn . gesucht .
Angeb . m . Eeh .-
Anspr .8 999 TV .

Schneiderin
f . Kindersachen
in od . außer d .

Hause gesucht .
Ang . M 998 TV .
Fräul . mit gut .
Umgangsf . als

Platzanweiserin
sofort ges . Ang .
u . 8 997 T .- Vl .

Zuverl . Mädel
oder Frau

wird vorrn . für
einige Stunden
1. Ausfahren v .
2 Kindern ges .
Apoth . Seyberth

Kirchgasse 40 ,
Adler -Avotbeke .

Aushilfe für

S immerarbeit ,
fort gesucht .

Eentral - Hotel ,
Babnbofstr . 65 .

Haushalthilfe
täglich von 9 b .
12 llbr gesucht .

Backhaus ,
Klopstockstr . 2 .
Hausbaltshilse

f . gevf . Hausb .
ges . 3 -4 X wchtl .
od . tägl . 3 Stb .

Tel . 23614 .
Müller .

Sonnenberger
Straße 49 .

Selbständige
Hausüalthilse ,

die kochen kann ,
täglich von 8 — 3
Uhr gesucht , so¬
fort oder sväter .

Tel . 28880 .
Ang . E 981 TV .

Gute
Schneiderin

z. Reuanfert . u .
Aenderung ges .

Büchel ,
Lessingstr . 10 .

Tel . 22582 .
Suche Hilfe

für Häusl . Näh .
Angeb . Schl .,

Adolfstr . 8 , 2 r .
Hausgehilfin

für tagsüber od .
Stundenfr . vor¬
mitt . 3 -4 St . ges .

Dentist Hohn .
Kirchgasse 20 .
Hausgehilfin

ehrl . zuverl . , ges .
Frau Benn -
Doederlein ,

K .- Fr . - Rg . 28 , 1

Brav , zuoerläll .
ält . Alleinmädch .
i . Koch . u . Haus -
arb . erfahren , d .
selbst , arb ., für
frauenlos . Haus¬
halt gesucht . An¬
geb . an Sd )Iie6 =
fach 65 . Wiesb .

Möbl . Zim . , 1 b .
2 P ., b . 15 . 10 . fr .
Dambachtal 5 , P
2bett . Zimmer

fr ., auch Pens .
Dotzh . Str . 31 , 1
Gut möbl . sonn .
Mank . an Be -
rufstät . zu vm .
Änzuseben 8 -12
u . 20 -21 Herder -
slraße 4 , 1 rechts
Gut möbl . Zim .

zu vermieten
Karl - Ludwig -

Stvaße 4 , 1 lks .
Gut möbl . Zim .
mit Schlafcouch
an jg . Berufst .
Sri . zu vermiet .
Adr . T .- Vl . DB

Geb . Herr . 45 S „
hiev

' fremd , sucht
Anschluß an

Kegelklub ,
Skat - oder

Billardfreuude .
Ang . erbet , unt .
G 995 an .^ - Bl ,
Aeltere Sächsin ,
hier zur Kur , w .

D .- Bekanntsch .
zw . Ged .-Aust .

Ang . W100 TV .
Wer ändert
Stricksacheu ?

Köchin
für Gefolgschaftsküche gesucht .
Konditorei Blum , Wilhelmstr .44/46

Haus -
, Kuchen u . Zimmermädchen

gesucht .
HOTEL EINHORN , Marktstraße 32
Gebildete STUTZE für sofort
ür Fremdenheim gesucht .

v . d . Heyden , Steubenstraße 3
Stundenfrau gesucht . 3 — 4m al
wöchtl . od . jeden Tag einige Std .
Frau F. Dick , Taunusstraße 57 .

Saub . Stundenfrau
täglich vorrn . gesucht , sowie

Haus - , Kuchen - und

Zimmermädchen
evtl , mit Servierkenntnissen zum
15 . September oder später

„ Mönchshof "
, Bahnhofstr . 6

Ich und meine
Freundin

suchen e . Stell «
z . Servieren für
abends , darf a .
auswärts fein .

An « . F 100 TV .
Frl . mit guter
Handschr . sucht

Besch , tn Deich ,
od . Büro . Ang .
u . 8 101 T .- Vl .
Solid . Mädchen
verf . im Haus¬
halt . sucht Stelle
in gepflegtem

Haushalt .
Angeb . u . L 101
an Tagbl .- Verl .

^ Mimische j
Vollkaufmann ,
früher Leiter

größ . Betriebe ,
sucht paff . Be¬
schäftigung im

Innen - o . Auß .-
Dienst . Korresp ..
Buchhalt . , auch
stunden - o . balb -
tagsweis « . Ang .
u . F 998 T .- Vl .
Pens . Beamter ,
rüstig , fleiß . u .
äußerst zuverl . .

sucht sofort Be¬
tätigung . Ver -
wendb . a . Treu¬
händer , Revisor ,
Buchh . , Korresp ..
Rechn , u . Sten .
Ang . F 997 TD .
Sielt . Konditor ,
in all . vorkom .
Arbeiten bew .,
sucht Beschäftig .
Ang . 8 101 TV .

Sozialrentner
suckt Stelle als

Pförtner oder
Bürohilfe . Ana .
M 984 an T .-V .

Handtücher , all .
fast neu . zu vk .
Anzus . v . 10 — 2 .
Adr . T .- Vl . Df

Eßzim . , Bette « ,
Matr . . llhren ,

Mangel 10 , vsch .
b . z . p . Holland ,
Sedanstraße 5 .

rufst . Dame zu
Perm . Ang . u .
G 101 an T .- V .
Leere Mansarde
zum 1 . 10 . 41 zu
vermieten . Näh .
Bahnhofstraße 3

im Hof links .

MielgesW ]
Reichsangestellt .
sucht 1 Rimmer

und Küche ,
abgeschl . Angeb .
u . F 101 T .- Vl .
Zim . u . Küche ,

unrnöbl ., i . gut .
Sause , zu miet ,
gesucht . Ang . u .
A 369 an T .- V .
Suche 1 -2 - Z .-W .
auch Teilwohn .
Ang . T 101 TV .
Schöne 2 - Zim . -
Wohn . m . all .

Zub .. o . 66 cp .
sofort oder »um

1 . 10 . gesucht ,
auch Frontspitze .
Pr . b . 120 RM .
Ang . H 969 TV .
Geraum , sonn .

Alleinverkauf !

Schönes HOTEL m . allem Komf .,
12 Zimmer mit 20 Betten , Nähe
Wiesbaden , ist wegen Krankheit
sehr günstig für RM 22 000 .— bei
RM 5000 .— Anzahlung zi ^ ver¬
kaufen . Kann mit oder ohne In¬
ventar sofort übernommen u . be¬

zogen werden .
JULIUS SCHMIDT , Immobilien
Rheinstraße 69 , Telefon 21885 .

Suche H Ä U S oder PENSION
im Taunus zu kaufen gegen bar .
Objekt braucht nicht genannt zu
werden . Angebote an Parkhotel
Draehenfels , Rhondorf/Rhein .

Garten od . Baumstück zu kaufen

Stundenhilfe
2x wöchtl . für
gepfl . Haushalt

ges . Mainzer
Straße 68 . P .

Stnndenhilfe
2 - 3maI d . Woche
vorrn . ges . Eigen «
heim , Forststr . 1 .

Stundenfrau
vorrn . wöchentl .
3X 2 Stunden

sofort gesucht .
Behle .

Arndtstraße 3 . 3

Ordentl . saubere
Stundenfrau
sofort gesucht
Kleine Lang -

gasse 1 , 2 .
Putzfrau von 8
b . 9 vorrn . ges .

Blumenbans
Weygandt ,

Rähm .- Reparat .
Th . Brück .

Goethestraße 18
Telefon 23605 ,
Erdbeeruflanz .

bat abz . Ringler
Eltviller

Str . 14 , Mtb . 2 .

I heiraten ]
Suche treuen sol .
Mann zw . spät .

Beirat . Bin 42
., schuld ! , gesch .

mit schön . Heim .
Mann mit Kind
angenehm . Ang .
u . B 100 T .-Vl .

| Betl ^ ieiienes
~
|

Billig ju verk . :
2tttr . Kleidersch . ,
Itür . Kleidersch . ,
weiß , 2 f . neue
Wollmatratzen ,

2 Metall -Dettst . .
Waschkom ., rqi .,
Nachttisch .w .M .

Gasherd , Wasch¬
garnitur Soal -
gass « 12 , 2 , bei

Reininger .
1 gnterh . Vertiko
1 guterh . Mint .
( Er . 42 ) . schw . .
zu verkauf , ab
6 llbr abends

W .- Dotzheim .
Friedenftr .2 . P . l

Warenschr . Fris . -
Sessel . 3 Sniea .,
Fac . -Gl ., Wasch¬
tisch z. vk . Well -
ritzstr , 13 . Part .
Gr . Ankleidesn . ,
Rußb . . m . geschl .
Glas , Trumeau -
sviegel zu verk .
Dabnbofftr . 24 . 1

Elettr . W » rch -
moschine . Miele
gebraucht , zu vk .
Kaiser - Friedr .-
Rina 12 . Bart .

Anhänge , für
Fahr - u .Matorr .
verk . Schäfer .

M ^ch^lsb - ra 28 ,
Werkstatt .

K .- Sportw <rgen
zu verkaufen

Hermannsfr . 15 ,
Stb . 3 links

350 Mk . gegen
mon . Rückzahl ,

mit Zinsen zu
leihen gesucht .

Ang . E 100 TV .

Sertiinfe ]
Lebensmittel -

Geschäst
krankheitsh . sof .
zu verk . Ang . an

Seibel ,
Dotzh . Str . 72 . 1Gärtner

für ganze Tage , halbtags oder
stundenweise gesucht .

Söhngen u . Co . , Waldstr . 25

Hilfskraft
fürs Lager und zum Ausfahren
evtl , auch f . halbe Tage gesucht .

Georg Diez , Friedrichstr . 51

Zuverl . Laufjunge
sofort gesucht . Angebote unter
W 988 an den Tagblatt -Verlag .

Herrenmodelle
zum Erlernen des Haarschneidens
und Rasierens ,
Damenmodelle
zum Erlernen von Wasserwellen ,
Ondulieren u . Bubikopfschneiden
gesucht . Interessenten wollen sich
melden bei

Wintermeyer , Friseurgeschäft ,
Moritzstraße 26 .

tigung , evtl . Umstellung in techn .
Zeichnungen , Berechnung ., Über¬
wachungen usw . Nur schriftl . An¬
fragen an J . Bartgusteiner , Wies -
baaen , Goebenstr . 8 , 1 . b .Schmitt .

gesucht . Angebote unt . K101 an
den Tagblatt -Verlag .

3minot )ilion ]

Taillen - und Zuarbeiterinnen

sofort gesucht .

Köhler , Kleine Langgasse 1 , 3 .

Tüchtige Friseuse
in Dauerstellung gesucht . Ange -

bote u . M 945 an Tagbl .-Verlag .

Konditorei u . Cafe sucht f . nach -

mittags von 17 — 19 Uhr täglich
MÄDCHEN od . FRAU für Haus¬

halt . Luisenstraße 49 .

Matuschkä , Weft -
endstr . 32 , P . r .
Dtsch . Schäfer »

Hündin , 17 Mon .
alt , sehr hübsch .
Tier . pr .Starnrn -
baurn , s. g . als
Wachhund geeig .
n . ausw . zu vk .
Ang . L 998 TV .

Schäferhund ,
7 Monate alte
Rübe .IaStamm -
baum , umstände¬
halber z . Preis «
von 100 Mk . zu
verk . Angeb . u .
T 998 an T .-Vl .

Elrg . gnterh .
Fohlenmantel

f . 300 -350 Mk . z.
verk . Halfman « ,
Bisrnarckr . 41 . 2
Anzus . ab 19 ll .
Besonders schön
gezeichn . u . gut
ausgearbeiteter
asiat . Rotfuchs

zu verk . Preis
RM 200 .— . An -
zuseben zwischen
16 — 19 Uhr . auß .

Sonnt . Riege ,
Peni .v . Stojentin
Dabnbofftr . 40 .
Pelz , Opossum ,

2 Tier « , abzug .
Morgnet , Wbd . .
Walluf . Str . 1,2

| Willlllitze Persmeil
Hausbursche od .

Mädel gesucht .
Kost L H . Eaf6

Dietenmühle ,
Parkstraße 46 .

Hausb . ( Radf . )
gesucht Taunus -
str . 17 , Bäckerei .

Hausburscheu
( Radfabr . ) sucht

Blumenhaus
Weygandt ,

n . Tagbl .- Haus ."
6tellengeiutöe |

Sielt ruh . frdl .
Frau , erfahr . L
Haush ., Nähen .
Krank .- u . Kind .-
Pflege . s. Stell ,
als Haushält . o .
St . , m . sof . Fr .
Paust , Hinden -

burgallee 32 , 2 .
Aelt Dame , im
Haushalt firm ,
sucht Stelle zur
Führung eines
freuen ! . Hausb .

Frl . sucht güt
möbl . Zimmer
m . Heiz ., fl . W .
u , Küchenbenutz .
Nähe Neugasse .
Ang . E 996 TV .

WohnmgstaMl

Eßzim . -Lampe
bill . zu verkauf .
Schwalb .Str .2,2

Bl . K .- Sport -
wageu f . 25 Mk .
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Bl . Ob
Dkl . blauer K -
Wagen m . blau .
Garnitur , g . e . .
zu vk . Adelheid -
ftr . 17 , Gth . 2 .
1,2 Opellim . I .
gut erhalt ., zu
verkaufen . Ang .
v 991 an T .-V .
2 Steinguttöpfe ,
Stück 1 Ztr . In¬
halt . u . mehrere

Einrexkrüge
zu verkaufen .

Roßbach ,
Heßftraße 2 .
Tel . 22086 .

MeniA

Zurück

Dr . Schlipp
Augenarzt

Große Burgstraße 15

2 schöne sonnige
Zim . m . Heizg .,
leer od . teilmbl . .
mit Küche oder
Küchenben .. zum
L 10 . 41 od . fr . ,
n . g . L . u . g . H . .
Hptr . od . 1 . St . ,
gesucht . Ang . u .
L 100 an T .- Vl .
Möbl . Zimmer

ohne Verpfl . b .
15 . 9 . v . Herrn
gesucht , Monat

bis 20 Mk .
Sell . Bierstadt ,

Langgasse 26 .
bei Roth .

Herr sucht sofort
möbl . Mansard . -

, immer , mögl .
mit Ofen . Ang .
u . E 101 T .- Vl .

Reichs¬
augestellter

sucht zum 15 . 9 .
saub . mbl . Zim .
m . Morgenkaffee
b . 30 M ., mögl .
nah « Babnbof .

Ang . M 101 TD .
Dauermieter s.

möbl . Wohn - u .
Schlamm , mit

Bad usw .. mögl .
als Alleimniet .
Auch Landhaus
angenehm . Ang .
u . V 999 T .-V .

Geraum , gut
möbl . Zim . mit
Heiz . u . fl . W . .
mit oder ohne
Venl .. in guter
Lage , ges . Ang .
mit Preis erb .
u . A 367 T .-Vl .

Lagerkeller ,
frostfrei , möal .
Anfahrt . Räbe

Bluckerplatz . zu
mieten gesucht .
Peter Herbst . ^

Blücherstr . 18 . H
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